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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur öffentlichen Sitzung des 
Technischen Ausschusses 
am  Mittwoch, 13. November 2024  um 18:45  Uhr, im Sit-
zungssaal des Rathauses, Kirchstraße 11, 88267  Vogt 
  
Tagesordnung:   
1. Bauanträge und Bauvoranfragen  
 1.1.  Antrag auf Verlängerung der Baugenehmigung im verein-

fachten Verfahren
 Bauort: Brahmsweg 6 und 8, Flst. 575/4
  Bauvorhaben: Neubau von 2 Wohnhäusern und gemein-

samer Tiefgarage mit 10 Stellplätzen sowie 8 Stellplätze 
oberiridisch  

2. Bekanntgaben und Verschiedenes  
  
Vogt, 04.11.2024 
gez. 
Smigoc 
Bürgermeister
 

Einladung zur öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates  
am  Mittwoch, 13. November 2024  um 19:00  Uhr, im Sit-
zungssaal des Rathauses, Kirchstraße 11, 88267  Vogt 
  
Tagesordnung:   
1. Bürgerfragestunde  
2. Protokoll der vorausgegangenen Sitzung  
3. Qualitätserfassung von Ortsmitten in Baden-Württemberg
 -  Vorstellung des Ergebnisdossiers für die Gemeinde Vogt 

durch das Büro Planersocietät Frehn Steinberg Partner 
GmbH  

4. Sanierung des Daches der Aussegnungshalle auf dem 
Waldfriedhof

 -  Vorstellung der Alternativen der Überdeckung der Frei-
bereiche

 - Erläuterung der Kostenberechnung
 -  Beschluss über das weitere Vorgehen und die Durchfüh-

rung der Maßnahme  
5. Vorhabenbezogener Bebauungsplan „PV Freiflächenanla-

ge Mooswiese-Hankel“ und die örtlichen Bauvorschriften 
hierzu

 -  Beratung über die bei der frühzeitigen Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange und 
der frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit einge-
gangenen Anregungen und Stellungnahmen

 - Billigung des Planentwurfs
 -  Beschluss über die öffentliche Auslegung und Beteili-

gung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange  

6. Beteiligung an der Netze BW GmbH (Projekt „EnBW ver-
netzt“)

 - Beschluss  
7. Satzung zur Änderung der Satzung zur Regelung des Kos-

tenersatzes für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr der 
Gemeinde Vogt (Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung - FwKS)

 - Satzungsbeschluss  
8. Bekanntgaben und Verschiedenes  
 
Vogt, 05.11.2024 
gez. 
Smigoc 
Bürgermeister 

 

Information

Herzlichen Glückwunsch der  
Jugendfeuerwehr Vogt zu ihrem  
25-jährigen Jubiläum 
Im Jahre 1999 wurde mit der Gründungsversammlung am 
06.02.1999 die Jugendfeuerwehr Vogt unter dem damaligen 
Kommandanten Franz Traut und dem damaligen Bürgermeis-
ter Gernold Wassmer von unserem früheren Kommandanten 
Marcus Lieb zusammen mit Franz Haller gegründet. Die Ju-
gendfeuerwehr feierte am 18./19. Oktober 2024 ihr 25-jähri-
ges Bestehen. Zusammen mit der Jugendfeuerwehr Amtzell, 
die ebenfalls in diesem Jahr ihr 25-jähriges Bestehen feiern 
darf, gab es mit Vertretern der Jugendfeuerwehren und der 
Feuerwehren des Landkreises am Freitagabend eine kleine 
Feier im Flammenhof in Vogt und am Samstag mit zahlrei-
chen Jugendwehren des Landkreises einen Orientierungslauf 
in Amtzell. Viele Jugendliche waren an diesem Wochenende 
unterwegs bzw. „im Einsatz“ und haben zusammen mit den 
aktiven Feuerwehrangehörigen Gemeinschaft und Gemein-
wesen erlebt und vorgelebt. 
Die Vogter Jugendfeuerwehr bildet eine hervorragende Grund-
lage für die aktive Abteilung unserer Freiwilligen Feuerwehr, 
hier wird außerdem sehr gute Jugendarbeit geleistet. Schon 
einige Jugendliche sind aus der Jugendfeuerwehr zur aktiven 
Abteilung gekommen. Wir möchten deshalb unserer Jugend-
feuerwehr zu ihrem 25-jährigen Bestehen ganz herzlich gratu-
lieren. Ein besonderer Dank geht an Herrn Rouven Negd und 
Frau Maria Urban. Nachdem zunächst Frau Urban Jugend-
feuerwehrwartin war und Herr Negd ihr Stellvertreter, haben 
Sie diese Aufgaben getauscht, nachdem Frau Urban vor kur-
zem Mama wurde. Sie setzen sich mit großem Engagement 
für die Jugendfeuerwehr ein. Wir wünschen Herrn Negd und 
Frau Urban sowie allen Jugendlichen viel Freude und Erfolg 
bei ihrer Tätigkeit. Der Jugendfeuerwehr Vogt gratulieren wir 
nochmals ganz herzlich und wünschen weiterhin alles Gute. 
  
Ihr Ihr 
Peter Smigoc    Florian Heine 
Bürgermeister Feuerwehrkommandant

Beginn der Arbeiten zum Breitbandausbau 
in Vogt („weiße-Flecken-Programm“) 
In der letzten Woche haben die Arbeiten zum Ausbau der 
Breitbandversorgung im Rahmen des „weißen-Flecken-Pro-
gramms“ in Vogt begonnen. Die betroffenen Lagen ist der 
Bereich Grund bis Küchel. Die Baufirma Akinci wird bzw. hat 
sich mit den Hauseigentümerinnen und Hauseigentümern in 
Verbindung setzen/ gesetzt, um alle notwendigen Informati-
onen bereitzustellen.
Für Fragen und weitere Informationen stehen das Ingenieur-
büro Zimmermann (Tel. 07520 966660) sowie die Gemeinde 
Vogt (duller@gemeinde-vogt.de) gerne zur Verfügung.
Bitte beachten Sie, dass es während der Baumaßnahmen zu 
zeitweiligen Straßensperrungen, Umleitungen und Behinde-
rungen kommen kann. Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis 
und Ihre Geduld während dieser wichtigen Arbeiten zur Ver-
besserung der Internetinfrastruktur.
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deer e-carsharing in Vogt 
- elektrisch mobil mit dem grünen Hirsch

Seit dem 1. Oktober 2024 können alle in der deer App 
 registrierten Bürgerinnen und Bürger mit einer Ladesäule in Vogt 
die mobile Freiheit des deer e-carsharings genießen und so fle-
xibel und nachhaltig von A nach B fahren. 

Das deer-Fahrzeug (wechselnde Fahrzeuge) an der neuen La-
destation bei der Allgäutorhalle in der Mozartstraße 31 kann 
bequem per App für den von Ihnen gewünschten Zeitraum re-
serviert und gebucht werden. 

Die kostenlose Registrierung erfolgt über die „deer ecarsharing“ 
App oder über das Buchungsportal https://www.deer-mobility.
de/hier-gratis-registrieren/ . Nach Verifizierung des Führerscheins 
wird die Nutzung freigeschaltet. Die Bedienung der Fahrzeuge 
läuft anschließend über die App. 

Vorteile des Carsharings:
• Das Auto steht vollgetankt bereit
• Einwegfahrten sind möglich (man muss das Auto nicht nach Vogt zurückfahren)
•  Parkplatz und kostenloses Laden an einer deer-Ladesäule (wenn Sie an einer beliebigen deer-Ladestation 

tanken, ist der „Sprit“ im Preis inbegriffen)
• Das eigene Auto kann zuhause bleiben
 
Jede Fahrt mit einem der 1050 deer e-Fahrzeuge im Stunden-, Tages- oder Wochenend-Tarif kann innerhalb 
des deer-Mobilitätsnetzes in Baden-Württemberg, Bayern, Rheinland-Pfalz und Hessen an jeder der 868 Lade-
punkte an 335 Standorten beginnen und enden. Dank des stationsflexiblen Modells sind auch Einwegfahrten 
ohne Probleme möglich und das eigene Auto kann zuhause bleiben, Kosten werden gespart und die Umwelt 
geschont. Die sichere Reichweite des Autos für die nachkommenden KundInnen, ebenso wie ein sicherer Park-
platz an der Ladesäule ohne Zusatzkosten ist gewährleistet. 

Zudem verfügt das deer Mobilitätsnetz über Stationen an den Flughäfen Frankfurt, Karlsruhe/Baden-Baden und 
Stuttgart. Eine Übersicht aller derzeitigen Standorte der deer GmbH erhalten Sie unter https://www.deer-mo-
bility.de/standorte/ 

Weitere Infos zu den Tarifen gibt es unter: https://www.deer-mobility.de/unsere-tarife-257/ 

Die Gemeinde Vogt freut sich, mit den Ladestationen und dem e-carsharing der Firma deer das nachhaltige  
Mobilitätsangebot der Gemeinde weiter auszubauen 
Mit einem umfassenden Service steht das Team der deer GmbH den KundInnen bei jeder Frage telefonisch  
(07051 1300-120) sowie per Mail (carsharing@deer-mobility.de) zur Verfügung. 
  
Social Media  
Erklärvideo e-carsharing: In diesem Erklärvideo wird der vollständige Buchungsvorgang sowie die Nut-
zung des deer e-carsharings anschaulich erläutert: https://www.youtube.com/watch?v=4k9dbjzni4A  
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Informationen zur Gemeinderatssitzung 
am 13.11.2024 
Qualitätserfassung von Ortsmitten – Vorstellung des Er-
gebnisdossiers 
Die Landesregierung strebt an, mehr lebendige und ver-
kehrsberuhigte Ortsmitten zu schaffen. Das Land bietet hierzu 
den Kommunen kostenlos an, ihre Ortsmitte einem Qualitäts-
check zu unterziehen = „Qualitätserfassung Ortsmitten“. Die 
Gemeinde Vogt hat von dieser Möglichkeit Gebrauch gemacht. 
Die Qualitätserfassung erfolgte durch das vom Land beauf-
tragte Büro Planersocietät Frehn Steinberg Partner GmbH. 
Die Ergebnisse sind in einem sogenannten Ergebnisdossier 
zusammengefasst. In der Sitzung stellt ein Vertreter des Büros 
das Ergebnisdossier vor. 
  
Sanierung des Daches der Aussegnungshalle auf dem 
Waldfriedhof 
Die Aussegnungshalle auf dem Waldfriedhof wurde 1979/1980 
erstellt. Da sich das Dach in einem sanierungsbedürftigen 
Zustand befindet und die Lebensdauer der Bedachung er-
reicht ist, soll eine Dachsanierung durchgeführt werden. Der 
Gemeinderat hat sich bereits mehrfach mit der Maßnahme  
befasst, zuletzt in der Sitzung am 08.05.2024. Hierbei wurde u. 
a. die Sanierung in der Holzschindelvariante befürwortet und 
der Beauftragung eines Fachbüros zugestimmt. Zudem sollte 
die Überdachung der Freibereiche der Aussegnungshalle ge-
prüft werden. Das Fachbüro hat die vorliegenden Grundlagen 
überprüft und aktualisiert. Auf der Basis der aktualisierten Un-
terlagen befasst sich der Gemeinderat in der jetzigen Sitzung 
nochmals mit der Maßnahme. 
  
Vorhabenbezogener Bebauungsplan „PV 
Freiflächenanlage Mooswiese-Hankel“ 
Der Gemeinderat hat sich bereits verschiedentlich mit der 
Erstellung großflächiger Photovoltaikanlagen befasst. In der 
Sitzung am 16.01.2024 beschloss der Gemeinderat die Ein-
leitung des Verfahrens für einen Vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan „PV Freiflächenanlage Mooswiese-Hankel“. Dieses 
Verfahren betrifft die Erstellung einer großflächigen Photovol-
taikanlage auf den Grundstücken bzw. Teilgrundstücken der 
Flurstücke 388, 388/1, 512 und 559. Zwischenzeitlich wurde 
die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange und die frühzeitige Unterrichtung der Öf-
fentlichkeit durchgeführt. In der jetzigen Sitzung befasst sich 
der Gemeinderat mit den hierbei eingegangenen Anregungen 
und Stellungnahmen. 
  
Beteiligung an der Netze BW GmbH (Projekt „EnBW  
vernetzt“) 
Die EnBW bzw. die Netze BW GmbH hat 2020 den Gemein-
den die Möglichkeit angeboten, über eine kommunale Be-
teiligungsgesellschaft Anteile an der Netze BW GmbH zu 
erwerben. Die Beteiligungsgesellschaft erhält eine jährliche 
Ausgleichszahlung. Die Gemeinde Vogt hatte auf der Grund-
lage des damaligen Gemeinderatsbeschlusses mit einem Be-
trag von 1,6 Mio. € von dieser Möglichkeit Gebrauch gemacht. 
Der vereinbarte Zeitraum von 5 Jahren endet nächstes Jahr. 
Deshalb befasst sich der Gemeinderat in der Sitzung damit, 
ob und in welchem Umfang sich die Gemeinde weiter an der 
Gesellschaft beteiligt. 
  
Satzung zur Änderung der Satzung zur Regelung des  
Kostenersatzes für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr 
der Gemeinde Vogt (Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung – 
FwKS) 
Die bislang gültige Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung der Ge-
meinde stammt aus dem Jahre 2017. Aufgrund der Änderung 
der Verordnung des Innenministeriums über den Kostenersatz 
für Einsätze der Feuerwehr vom 12.03.2024 sind auch die 
Sätze der gemeindlichen Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung 
anzupassen. Hierfür ist eine entsprechende Satzungsände-
rung notwendig.

PENDLA - Die Mitfahrzentrale für Pendler -  
- Die Mitfahrzentrale für Pendler - 
Mit dem Anschluss an PENDLA bietet die Gemeinde Vogt allen 
Pendlern, die von oder nach Vogt pendeln, unter vogt.pendla.
com  die Möglichkeit, passende MitfahrerInnen für den täg-
lichen Weg zur Arbeit zu finden. So wird nicht nur das Klima, 
sondern auch der eigene Geldbeutel geschont. 
Bis zu 82 Prozent aller Berufstätigen in Deutschland legen 
den täglichen Weg zur Arbeit mit dem Auto zurück. Jedes 
Fahrzeug auf dem Weg zur Arbeit ist durchschnittlich mit nur  
1,1 Personen besetzt – Freie Plätze im Auto bleiben ungenutzt, 
Ressourcen werden verschwendet. PENDLA bringt Pendler 
zusammen und sorgt so dafür, dass diese ungenutzten Ka-
pazitäten reduziert werden. 
Um die Bürgerinnen und Bürger zu entlasten und gemein-
same Fahrten zum Arbeitsplatz nachhaltig zu unterstützen, 
hat sich die Gemeinde Vogt für den Anschluss an PENDLA 
entschieden. 
Wie funktioniert PENDLA? 
Bei der Anmeldung sind Name und Vorname sowie die 
Fahrtstrecke anzugeben. Durch zusätzliche Angaben wie 
z. B. die Tage und Zeiten, an denen die Strecke zurückgelegt 
wird, ermittelt PENDLA passende Mitfahrer. Diese können 
dann ganz einfach kontaktiert und gemeinsame Fahrten ver-
einbart werden. 

 

 

   
 

  
  

  

 
 

 
  

 
  

 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

  
  

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

©pendla.com 

Wo melde ich mich an? 
Die Anmeldung bei PENDLA er-
folgt schnell und einfach unter 
vogt.pendla.com. 
Was kostet PENDLA? 
Die Nutzung von PENDLA ist 
kostenlos. Anteilige Fahrtkosten 
werden individuell im Rahmen 
der Fahrgemeinschaften verein-
bart. pendla.com
 

 
 

Ab 1. Mai 2022:
Dienstag 09.30-10.30 Uhr
 16:00-18:30 Uhr
Freitag 14:00-17:00 Uhr
Schulstraße 21 - Eingang ebenerdig
Telefon-Nr. 07529 9742807 | www.vogt.de-Bürger-Bücherei

 
 

 
 

Wir bedanken uns recht herzlich für die Spende von der 
Volksbank Allgäu-Oberschwaben eG, die wir in neue Kin-
derbücher investiert haben. Das Bücherräumle in Wolfegg 
hat uns dabei wunderbar beraten. Hier ein paar Beispiele 
von den neu gekauften Kinderbüchern: 
  
Opa hat seinen Hut vergessen – ein feinfühliges Bilderbuch 
über das Sterben un den Verlust eines geliebten Menschen 
  
Ich bin Mari – ein Buch über ein Kind, welches zwar lacht, 
spielt, isst, trinkt, schläft, tanzt , in die Schule geht und Bücher 
und liebt – jedoch sind manche Dine besonders bei ihr – sie 
hat das Angelman-Syndrom – ein seltener Gendefekt 
  
Ich bin wie du – Ich bin anders als du – Das große Bilder-
buch zum Vor- und Mitlesen 
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Kuddelmuddel in Omas Kopf- ein einfühlsames Bilderbuch 
über Demenz 
  
Fett Kohle – für Kids ab ca. 10 Jahren : Niklas kann sein 
Glück kaum fassen: Da landet doch tatsächlich eine Tasche 
voller Geld direkt vor seinen Füßen! Wenn das mal nicht die 
Lösung für alle seine Probleme ist...Plötzlich sind jedoch ihm 
die Gangster, die Polizei und sein eigenes schlechtes Gewis-
sen auf den Fersen... 
  

Wolf - - für Kids ab ca. 10 Jahren: Ein Ferienlager im Wald mit 
Mücken, Wanderstöcken, Stockbetten, Kletterbäumen, La-
gerfeuer, Folienkartoffeln... Alle können Teil der Gruppe sein, 
oder? Obwohl jeder für sich unterschiedlich anders ist... Ein 
Buch über Freundschaft und Mut, grandios erzählt 
  
Ihr Büchereiteam
 

Bereitschaftsdienste

Samstag, 09. November 2024
Sonntag, 10. November 2024

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVBW erreichen Sie an Werktagen 
von 18.00 - 08.00 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen unter 
der zentralen 

Telefonnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik GmbH Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15 Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten: Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage Sa., So. und Feiertage
von 10:00 – 18:00 Uhr von 09:00 – 13:00  & 15:00 – 19:00 Uhr

Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
und an Feiertagen von: 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr 
Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
von: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!

Apotheken
Volldienst:
Samstag, 09. November 2024 
Apotheke im Spital Ravensburg, Bachstr. 51, 88214 Ravensburg, 
Tel.: 0751 / 3621584 
Marien-Apotheke Neuravensburg, Bodenseestr. 5, 88239 Wangen im 
Allgäu, Tel.: 07528 / 6919 
Hummel`sche Apotheke, Hauptstr. 4, 88171 Weiler-Simmerberg, 
Tel.: 08387 / 1043 
Sonntag, 10. November 2024 
Müller‘s Apotheke Weingarten, Karlstr. 21, 88250 Weingarten, 
Tel.: 0751 / 76463641 
Antonius-Apotheke Bad Wurzach, Marktstr. 8, 88410 Bad Wurzach, 
Tel.: 07564 / 91237 
Berg-Apotheke, Bahnhofstr. 2 A, 88161 Lindenberg, Tel.: 08381 / 3404 
Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um 8.30 
Uhr des folgenden Tages.

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege, Vogt, der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Susanne Brillisauer, Telefon 07506 444

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer und Kurzzeitpflege, Heimgebundene 
Wohnungen Damooserweg 22, Vogt, Telefon 07529 97495-0, Barbara 
Birnbaum

Sozialstation St. Martin, Schlier
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855 E-Mail: info@sozial-
station-schlier.de www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.

Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642 

Weitere Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn: Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Telefon  0800 300 3 999

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr und 
Samstag 10.30 - 11.15 Uhr, www.Solisatt-Vogt.de

Berechtigungsscheine zum Einkauf erhalten Sie 
im Rathaus Vogt, Bianca Rude, 
Telefon: 07529 209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu. 
Öffnungszeiten: Donnerstag 10 Uhr bis 17 Uhr
Montag 16-18 Uhr
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: Irmgard Terberl
Tel. 0176 78519336
www.kolpingsfamilie-vogt.de

Tierärztliche Notdienst für Kleintiere 
Samstag, 09. November 2024 / Sonntag, 10. November 2024  
Bekanntgabe des Notdienstes für die Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel, 
Vogt unter Tel. 07529/973411.
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Kunst und Kultur Vogt

Pflegestufe Null 
Rentnerprofis on Tour 
Satirische Selfie-Betrachtungen einer Senioren-Boygroup 
mit oberschwäbischer Weltmusik. 
  
Am Freitag, 22. November 2025 um 20.00 Uhr im Flammenhof 
  
Das Rentnerquartett der Pflegestufe Null hat die Zeit der Büh-
nenabstinenz mit der Abgeklärtheit von gestandenen Profirent-
nern ohne bleibenden Schaden überstanden. Mit kabarettis-
tischen Trockenübungen im „Hoim-Office“ wurde die Zeit der 
rampensaumäßigen Entsagung genützt und es entstand ein 
Postcorona-Programm mit dem Titel 
  
„Die Quadratur des Greises 2.0“ 
Eine musikalische Revue der Coronamonate, ein hintersin-
niger Ritt auf, aber auch humorvolles Surfen zwischen den 
epidemischen Wellen. 
Auch Menschliches, Allzumenschliches wird zielgruppenge-
recht fiddlesophisch versimplifiziert ausgeleuchtet. Das Ziel 
des Lebens ist das Leben selbst,  diese Erkenntnis von Goethe 
ist der Wahlspruch dieser oberschwäbischen Vorzeigerentner 
auf ihrer Königsetappe zum Greis. 
  

Die vier oberschwäbischen diplomierten Profirentner bespa-
ßen seit nunmehr 6 Jahren mit Ihrem Kabarettprogramm ihr 
Publikum sehr erfolgreich in immer vollbesetzten Sälen. Ei-
nerseits kokettieren sie mit ihrem Rentnerdasein und den Be-
findlichkeiten dieses besonderen Lebensabschnitts, beziehen 
aber auch mit würzigem bis teilweise  bitterschwarzem Humor 
Stellung zu den aktuellen Herausforderungen an einen gesun-
den Menschenverstand. 
  
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen Abend mit dieser 
Rentnerband. 
  
Karten im VVK 16 € bei der KSK oder im Bitz´s / AK 19 € 
Abendkasse ab 19 Uhr / Einlass Saal 19.30 Uhr
 

Kindergartennachrichten

Herbstbörse am 19.10.2024 – wieder Mal 
ein überragendes Ergebnis! 

Mit einer gut gefüllten Halle (knapp 9700 Arti-
keln) sind wir dieses Jahr in die Herbstbörse 
gestartet. Das herbstige Wetter hat viele Leute 
angelockt und dazu beigetragen, dass nahezu 
50% der Ware verkauft und deshalb eine tolle 

Gesamtspendensumme von 2250 € erreicht wurde! Diese Spen-
densumme kommt nun wieder unserem Vogter Nachwuchs der 
drei Kindergärten und der Kernzeitbetreuung zu Gute. 
Die entspannte Stimmung und das super Ergebnis haben 
wir vor allem Euch – den fleißigen Helfern & den freiwilligen 
Kuchenspender*innen zu verdanken. Ohne Euch wäre so 
eine Börse nicht zu stemmen. Von Herzen vielen Dank für 
Euer Engagement! 
Wir möchten aber auch nicht die ganzen anderen Personen 
und Einrichtungen vergessen, die uns im Hintergrund tatkräf-
tig unterstützen: 
Volksbank Allgäu – Oberschwaben Filiale Vogt, Wein Weber, 
Gemeindeverwaltung Vogt, Frau Schmidheisler, Herr Mensch-
ner und unser Sponsor Flindo.App, die uns ihr Druck- und 
IT-Equipment zur Verfügung gestellt hat 
Ein Dank gilt auch den Vogter Kindergärten und der Kernzeitbe-
treuung, die uns ihre Info-Apps und ihre Pinnwände für unsere 
Zwecke zur Verfügung gestellt haben. Genauso wichtig sind für 
uns alle Erzieherinnen und Betreuungskräfte, die in ihren Ein-
richtungen Werbung für die Kuchenspenden gemacht haben. 
Ein riesengroßes DANKESCHÖN an alle Beteiligten für Eure 
Unterstützung! 
Zum Abschluss noch ein paar Infos: 
Solltet ihr noch Ware vermissen, kann diese bei Frau Rude im 
Einwohnermeldeamt bis zum 04.11.24 eingesehen und besten-
falls abgeholt werden. Vermisst ihr dann trotzdem noch etwas, 
meldet Euch bitte bei uns über unsere Emailadresse: kleider-
boerse-vogt@gmx.de 
Und hier noch ein wichtiger Termin, also gleich in den Kalender 
eintragen und vormerken: 
15.03.2025 Frühjahrsbörse von 11.00 -13.00 Uhr wieder in der 
Sirgensteinhalle 
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Wir wünschen nun allen Vogtern eine entspannte Herbstzeit, 
eine besinnliche Vorweihnachtszeit und freuen uns auf die kom-
mende Frühjahrsbörse im neuen Jahr mit Euch! 
Euer Kleiderbörse-Team

 
Kinderhaus Mullewapp

Am 06. November 2023 war der erste Tag für die Kinder und 
die Erzieherinnen im neuen Kinderhaus Mullewapp. Zum ers-
ten Geburtstag im neuen Kinderhaus herzlichen Glückwunsch. 
Pünktlich zum ersten Geburtstag stehen nun auch die Außen-
anlagen zur Verfügung
 

KinderhausKinderhausKinderhausKinderhaus 
MullewappMullewappMullewappMullewappMullewapp

Vogt
Mullewapp

Vogt
MullewappMullewappMullewapp

Vogt
MullewappMullewappMullewapp

Vogt
Mullewapp

Vogt
MullewappMullewappMullewapp

Vogt
MullewappMullewappMullewapp

VogtVogtVogtVogtVogtVogt

Birthday
HAPPY

Schulnachrichten

 Gemeinschaftsschule
Waldburg -Vogt

Gemeinschaftsschule 
 Waldburg-Vogt Im

 Te

am zum Ziel...

Bildungsmesse Waldburg lädt ein:  
Perspektiven für Ausbildung und Studium 
Am Freitag, den 15. November 2024, verwandelt sich die 
Mehrzweckhalle Waldburg in einen Hotspot für Zukunftsper-
spektiven: Bereits zum vierten Mal öffnet die Bildungsmesse 
Waldburg ihre Türen für junge Menschen, die ihre berufliche 

Laufbahn planen und sich informieren möchten. Von 14 bis 
17 Uhr stellen sich über 30 regionale Betriebe und Bildungs-
institutionen vor und bieten Einblicke in die Welt der Ausbil-
dungen, Praktika und Studiengänge. 
Die Bildungsmesse hat sich inzwischen als wichtige Anlauf-
stelle für Schülerinnen und Schüler aus der Region etabliert, 
die sich gezielt über ihre beruflichen Möglichkeiten informieren 
möchten. „Wir freuen uns, den Jugendlichen und deren Eltern 
erneut die Möglichkeit zu geben, verschiedene Berufsfelder 
und Ausbildungswege direkt vor Ort kennenzulernen,“ erklärt 
der Organisator Manuel Röhm der GMS Waldburg-Vogt. 
Ob technische Berufe, kaufmännische oder soziale Ausbil-
dungen sowie duale Studiengänge – das vielseitige Angebot 
an Messeständen deckt eine breite Palette ab. Experten aus 
den teilnehmenden Betrieben und Bildungseinrichtungen ste-
hen für Gespräche zur Verfügung, beantworten Fragen und 
vermitteln Informationen zu Bewerbungsverfahren und Quali-
fikationsanforderungen. So bietet die Messe für jeden etwas, 
vom ersten Kennenlernen bis zur gezielten Ausbildungs- und 
Studienwahl. 
  

Ein Muss für Jugendliche und Eltern 
Die Bildungsmesse Waldburg richtet sich sowohl an Jugendli-
che als auch an deren Eltern, die ihre Kinder in der Berufsori-
entierung unterstützen möchten. Ein Besuch lohnt sich, um die 
regionale Ausbildungslandschaft zu entdecken und Kontakte 
für zukünftige Praktika oder Ausbildungsstellen zu knüpfen. 
  
Der Eintritt zur Messe ist kostenlos und für Speisen und Ge-
tränke ist gesorgt. Die Veranstalter freuen sich auf zahlreiche 
Besucher und laden herzlich ein, am 15. November in der 
Mehrzweckhalle Waldburg die ersten Schritte in Richtung 
berufliche Zukunft zu gehen.
 

Plakat: Christoph Wilhelm
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Kirchliche Nachrichten

  
Ökumene

Lebendiger Adventskalender 
Es ist wieder so weit. Dieses Jahr wird in 
Vogt der Lebendige Advent stattfinden. 
Maria und Josef machen sich auf den 
Weg. Vom 1. Dezember bis Heiligabend 
möchten wir sie begleiten. Jeden Tag um 
17:30 Uhr versammeln wir uns bei einem 
gestalteten Fenster, hören eine Besin-
nung und singen vertraute Lieder. 

Vielleicht möchten Sie auch gerne mitmachen und ein Fens-
ter gestalten?! 
Informationen finden Sie auf unserer Homepage: www.mitei-
nanderkirche.de und www.torzumallgaeu oder sprechen Sie 
uns gerne an. 
Melden Sie sich gerne im Pfarramt: 07529-1782, bei Christi-
ne Ströbele 0160/ 92883025 oder bei Verena Müller-Blattner 
0151/ 56161472. 
Bitte melden Sie sich wenn möglich bis 17.11.2024  Danke! 
Wir freuen uns auf Sie! 
Das Team vom Lebendigen Advent 
Verena Müller-Blattner, Christine Ströbele, Jörg Boss
 

Katholische Kirchengemeinde Vogt

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 7. November bis Sonntag, 17. November 

2024 
*V:  St. Anna, Vogt   *W:  St. Magnus, Waldburg   

*H:   St. Cassian, Hannober 
  
Donnerstag, 7. November 
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 8. November 
W 08:00 Uhr  Schülergottesdienst, anschl. Krankenkom-

munion 
H 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
 16:00 Uhr Krankenkommunion 
V 09:00 Uhr Krankenkommunion 
 15:00 Uhr Oase der Stille 
Samstag, 9. November 
Martinus-Kollekte 
H 17:00 Uhr   Vorabendmesse mit der Pax Christi Gruppe 
Sonntag, 10. November – 32. Sonntag im Jahreskreis
Martinus-Kollekte 
V 08:45 Uhr  Eucharistiefeier († Anton und † Josefine Wu-

cher, † Katharina und † Ferdinand Gantner,† 
Katharina und † Andreas Reinholz) 

W 10:00 Uhr Kinderkirche „St. Martin“ im Gemeindehaus 
 10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Dienstag, 12. November 
V 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
 16.00 Uhr   Mütter beten 
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 

Donnerstag, 14. November 
V 17:30 Uhr Probe für die Firmung 
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 15. November 
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier 
 14:30 Uhr Probe für die Firmung 
V 15:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Samstag, 16. November 
Diasporaopfer der Firmlinge 
V 10:00 Uhr Firmung 
W 15:00 Uhr Firmung 
Sonntag, 17. November - Volkstrauertag 
Diaspora-Kollekte 
V 08:45 Uhr  ökum. Gottesdienst zum Volkstrauertag mit 

Kriegergedenken 
H 10:15 Uhr  Eucharistiefeier zum Volktrauertag mit Krie-

gergedenken
 
Veranstaltungen im Gemeindehaus: 
Donnerstag, 07.11.2024
15:30-16:30 Uhr Musikgarten (EG)
19:00 Uhr Firmung: Gruppenstunde (EG) 
Freitag, 8.11.2024 
20:30 Uhr Verwaltungsausschuss KGR (OG) 
Samstag, 09.11.2024
09:00 Uhr Frauenfrühstück (EG) 
Montag, 11.11.2024
10:00-12:00 Uhr Musikgarten (EG)
19:00 Uhr Probe Spontanchor (EG) 
Dienstag, 12.11.2024
19:00 Uhr Jugendausschuss SE (OG) 
Mittwoch, 13.11.2024
10:30-11:30 Uhr Musikgarten (EG)
14:00-17:15 Uhr Musikgarten (EG)
20:00 Uhr Probe Kirchenchor (EG) 
Donnerstag, 14.11.2024
15:30-16:30 Uhr Musikgarten (EG) 
Freitag, 15.11.2024 
19:00 Uhr Verwaltungsausschuss KGR (OG) 
Sonntag, 17.11.2024
09.00 Uhr Soldatenkameradschaft (EG)
 

Firmung in der Seelsorgeeinheit 
Wir feiern das Fest der Firmung am Sams-
tag, den 16.11.2024 um 10 Uhr in der Kir-
che St. Anna, Vogt und um 15 Uhr in der 
Kirche St. Magnus, Waldburg. 
Nach einer intensiven und schönen Vorbe-
reitungszeit empfangen das Sakrament der 
Firmung in Vogt: 
Timo Bopp, Ferdinand Buck, Raphael 
Buck, Emilia Buemann, Chiara Di Stefano, 

Melina Fricker, Jana Marie Geyer, Martin Halama, Lina-Marie Han-
schur, Lukas Hirschbühler, Raphael Keckeisen, Silas Keckeisen, 
Nico Monat, Silja Monat, Felix Prechter, Tonia Preußner, Luka 
Pucic, Benjamin Scheffold, Mira Sophie Schupp, Ronja Vogel, 
Fabian Wäscher, Maja Wengelewski, Jennifer Mayer, Luciena 
Weber, Miriam Merk 
und in Waldburg:
Elron Assfalg, Janik Ast, Lenia Bertl, Tamara Burkhardt, Christo-
pher Daß, Ferdinand Daß, Carolin Egger, Felicitas Egger, Helena 
Egger, Maike Fischer, Julius Flamm, Veit Kaiser, Maximilian Kep-
peler, Finja Keßler, Jana Knörle, Aaron Leuter, Leo Locher, Luzie 
Locher, Jonas Moosmann, Lorenz Moosmann, Heidi Müller, Pius 
Müller, Tom Nabholz, Linn Ozasek, Leni Riedesser, Clayton Ries-
terer, Tim Roth, Anne Seeger, Marie Thäns, Carlotta Wagenseil, 
Julia Wegmann, Anton Werner von Kreit und Luca Wiedemann. 
Ein herzliches Dankeschön an das Firmteam in Waldburg: Denise 
Ast, Ilona Ozasek, Petra Egger, Uschi Flamm und in Vogt: Jade 
Keckeisen, Karin Vogel, Karla Hirschbühler und Tina Preußner. 
Gemeindeassistentin Steffi Hildebrand
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Krankenkommuniontag  

Bild: Heinz M. Müller In: 
Pfarrbriefservice.de

Christen und Christinnen die krank 
sind, sollen auch gerade in der 
Krankheit und im Alter mit der 
Eucharistie leben und leben kön-
nen. Die Nähe zu Jesus Christus, 
sein Mitsein in der Not einer in der 
Regel isolierenden Krankheit soll 
uns helfen, all die inneren Anfech-
tungen bestehen zu können. Wer 
die Krankenkommunion immer am 

ersten Freitag im Monat empfangen möchte, darf sich gerne 
an das Pfarramt wenden (Tel. 1350). Selbstverständlich ist 
auch ein Termin zur Krankenkommunion nach Absprache 
möglich. Gemeindemitglieder bringen die Hl. Kommunion mit 
einem kleinen Wortgottesdienst in das Haus und an das Kran-
kenbett.
 

           St. Martin 2024  
„Sankt Martin, Sankt Martin

Sankt Martin ritt durch 
Schnee und Wind

Sein Ross, das trug ihn fort 
geschwind

Sankt Martin ritt mit 
leichtem Mut

Sein Mantel deckt ihn warm und gut.“ 
Das St. Martinsfest ist ein traditionelles Fest, das alle Kinder 
in seinen Bann zieht. Im Kindergarten erleben die Kinder die 
Geschichte rund um St. Martin und die Mantelteilung indem 
sie diese hören und nachspielen, Martinslieder singen, Mar-
tinsgänse backen, teilen, uvm. Der Höhepunkt ist dann das 
Laternenfest, an dem die Kinder mit ihren selbstgebastelten 
Laternen teilnehmen dürfen. 
Dieses Jahr laden wir wieder alle, egal ob groß oder klein, 
recht herzlich zu diesem Fest ein.
 

Martinsspiel 
am Montag, 11.11.2024 um 17:30 Uhr 

auf dem Le-Mayet-Platz 
(Gemeindewiese, hinter dem Rathaus) 

Die Kindergartenkinder werden von verschiedenen Seiten mit 
ihren Laternen zur Wiese hinter dem Rathaus ziehen. Gemein-
sam mit den Besuchern feiern wir dort das St.-Martins-Fest. 
Alle anderen Kinder und erwachsenen Besucher sollten schon 
vor 17.30 Uhr auf der Wiese sein. Dort kümmern sich die 
freiwilligen Helfer und Sicherheitsbeauftragten um einen rei-
bungslosen Ablauf. 
Da sich auf dem Platz sehr viele Menschen aufhalten, 
sollten Sie sich unbedingt an die Anweisungen und Be-
schilderungen halten. 
Wenn Sie sich hinter Ihr Kind stellen, kommen Sie Ihrer 
Aufsichtspflicht nach und versperren somit niemandem 
die freie Sicht auf das Geschehen in der Mitte!  
Außerdem weisen wir darauf hin: 
• dass die Parkplätze (Rathaus) am 11.11.2024 ab 14.00 Uhr  

gesperrt sind 
• der Fluchtweg für Pferd und Reiter freigehalten werden 

muss 
• die Aufsichtspflicht für die Kinder während der ganzen 

Veranstaltung einzig und allein bei den Begleitperso-
nen der Kinder liegt 

• dass wir rauchen und störende Gespräche während 
der Feier im Interesse der Kinder nicht dulden 

  
Bei schlechtem Wetter treffen wir uns zum Martinsspiel 
um 17:30 Uhr direkt in der 
St.-Anna-Kirche. Hier sind die vorderen Plätze für die  
Kinder reserviert.
 

Nach dem St. Martinsspiel bewirtet das Jugendrotkreuz! 
Bei schlechtem Wetter wird im Gemeindehaus bewirtet 
Auf ein schönes Martinsfest mit den Kindern und den 
leuchtenden Laternen!  
Mit Ihnen und Ihren Familien freut sich das Organisationsteam 
der katholischen Kirchengemeinde Vogt mit den Kindergärten 
Mullewapp, Zauberturm und St. Josef 
Bilder: Gabriele Pohl, ReclameBüro / Kindermissionswerk und 
Sonja Häusl-Vad, www.kinder-regenbogen.at
In: Pfarrbriefservice.de. Lied: Musixmatch Songwriter: Jan 
Rimkeit / Dp Songtext von Sankt Martin Family Screen GmbH
 

Kirchengemeinderatswahl 2025 
Am 30. März 2025 wird in allen Gemeinden der Diözese die 
Wahl zu den Kirchengemeinderäten stattfinden. In Vorberei-
tung darauf wurden nun in den drei Gemeinden der Seelsor-
geeinheit jeweils Wahlausschüsse eingesetzt. 
Der Wahlausschuss ist neben der Wahlvorbereitung und –
durchführung auch mit der Kandidatensuche beschäftigt. 
Neben den Personen, die ihre Amtszeit fortsetzen wollen, 
brauchen wir doch weitere Mitglieder der Kirchengemein-
de, die für dieses wichtige Amt kandidieren möchten. In der 
Kirche werden wir vom 7.11. bis zum 28.11.2024 eine Urne 
aufstellen, in die Sie einen Wahlvorschlag einwerfen können, 
Sie können Wahlvorschläge dem jeweiligen Wahlausschuss 
gegenüber benennen, Sie können selbstverständlich auch 
selbst kandidieren. 
Was sind nun die Aufgaben in einem Kirchengemeinderat? 
Alljährlich – z.T. auch alle zwei Jahre, im Falle eines Doppel-
haushaltes – berät das Gremium über die zu erwartenden 
Ausgaben und beschließt dann den Haushalt der Gemein-
de. Dieser umfasst vor allem Personalkosten (Betreuung der 
Kirche, Putz-, Reinigungs- und Mesnerdienste, Hausmeister, 
Angestellte der Kindergärten), Heizkosten, Aufwendungen für 
die verschiedenen kirchlichen Gruppen und vor allem Erhal-
tung, Renovierung, energetische Maßnahmen und Ausbau der 
kirchlichen Gebäude. 
Verschiedene Ausschüsse werden gebildet: Bau- und Verwal-
tung, Kindergarten, Jugend, Soziales, Teilnahme an der Lei-
tung und Verantwortung für die Betreuung des Kindergartens. 
Der Kirchengemeinderat berät aber auch über und verantwor-
tet dann das Gemeindeleben. Dabei werden die Erwartungen, 
Möglichkeiten und Fortschreibungen des Gemeindelebens 
in den Blick genommen, insbesondere im Hinblick auf Ge-
meinsames in der Seelsorgeeinheit. Vor allem versucht der 
Kirchengemeinderat die Interessen der Gemeindemitglieder 
aufzunehmen, aber auch zu antizipieren und in einer Gesamt-
schau zusammen zu fassen. 
Unseres Erachtens bedeutet das Arbeiten im Kirchengemein-
derat im Wesentlichen einen Dienst an dem Sozialkörper „Ka-
tholische Kirchengemeinde“. Es ist immer gut, ja es ist ge-
radezu notwendig, dass Menschen zusammenfinden und 
zusammenkommen und gemeinsam die Herausforderungen 
des Lebens meistern. Und in einer christlichen Gemeinde eben 
in Gemeinschaft mit Gott. Um den Rahmen und die Notwen-
digkeiten dazu zu ermöglichen – dies soll die Arbeit und das 
Mühen im Kirchengemeinderat sein. 
Für den Wahlausschuss St. Anna, Vogt 
Rainer Schmid
 
Der Weg HAT ein Ziel 
Am 19. November 2024 ist um 19 Uhr im Gemeindehaus St. 
Anna in Vogt Herr Prälat Rudolf Hagmann bei uns zu Gast. 
Er wird zum Thema „Der Weg hat ein Ziel“ aus seinen reichen 
Erfahrungen sowohl als Pilger als auch Pilgerbegleiter erzählen 
und mit uns ins Gespräch kommen. Er selbst ist ein begeis-
terter Pilger, Buchautor (Himmelweit offen – Ein spiritueller 
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Führer ...), Seelsorger bei den ankommenden Jakobspilgern in 
Santiago de Compostela, Spanien, und öfter auch in Tabgha 
am See Genezareth in Israel. Vor seiner Pensionierung war er 
Pfarrer verschiedener Gemeinden in unserer Diözese Rotten-
burg-Stuttgart und Domkapitular in Rottenburg. 
Ziele, die man vor sich hat, spielen im gelebten Augenblick 
und im Vorwärtsgehen eine ganz große Rolle. Nicht nur die 
Vorfreude, auf ein Ziel zuzugehen und es zu erreichen, ist es. 
Auch die Erfahrung, das gegenwärtig Erlebte, das ganzheit-
liche Empfinden und der Umgang, das Zurechtkommen und 
Genießen auf diesem Weg, den man geht, sind existentiell 
und von komplexem Zusammenspiel von Körper, Geist, See-
le, Glaube, Empfindungen, Vernunft und Denken. Er selbst 
hat einmal gesagt, „dass der Weg sich im Gehen bildet und 
ergangene Gedanken einen bleibenden Wert haben.“ 
Wer sich auf den Weg macht, der muss sich aufmachen, öff-
nen und sich auf vieles einlassen. Pilgern bewegt und man 
kommt bei der Rückkehr anders zurück als man aufgebrochen 
ist, weil Pilgern bewegt und etwas in einem heilsam und wohl-
tuend aufbrechen kann. 
Wir laden Sie herzlich zu diesem Vortragsabend mit Gespräch 
ein. 
Ihr Pfarrer Edgar Briemle und das FürMitBei Team
 

Mini-Plan November 2024 
Sonntag, 10.11.
08:45 Uhr Lucija Brlic, Sophia Gresser, Emma 
Ströbele, Mattea Krämer 

Samstag, 16.11. (Firmung)
10:00 Uhr Linus Hanschur, Katharina Prechter, Linda Jäger, 

Marvin Madlener 
Sonntag, 17.11.
08:45 Uhr Samuel Walser, Benjamin Scheffold, Stella Schef-

fold, Noemi Scheffold 
Sonntag, 24.11.
Gottesdienst:
08:45 Uhr Jonah Steck, Lovis Monat, Alexandra Prader, So-

phia Gälle 
Taufe:
10:30 Uhr Linus Hanschur, Lina-Marie Hanschur 
Samstag, 30.11.
17:00 Uhr Felix Prechter, Lucija Brlic, Ronja Vogel, Lotta 

Steck 
Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender und sorgt 
rechtzeitig für Ersatz, falls ihr nicht ministrieren könnt. An 
regulären Gottesdiensten bitte 15 Minuten und an Festtags-
gottesdiensten bitte 30 Minuten vorher in der Sakristei sein. 
Oberminis: Marwin Madlener Tel. 07529/913151 und Sophia 
Gälle Tel. 07529/63058; Zuständig für Miniplan: Linus Han-
schur Tel. +491751133114 
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Aktion Minibrot: Kleine Brote – Große Hilfe 
In diesem Jahr unterstützen wir, gemeinsam mit allen KLJB-
ler*innen, hilfebedürftige Menschen in Entwicklungsprojek-
ten des VKL in Uganda und Argentinien. In beiden Ländern 

unterstützt der VKL Entwicklungsprojekte, die sich an arme 
Kleinbauern- und Kleinhandwerkerfamilien richten. Da der 
VKL die Projektverantwortlichen und -partner auch durch ge-
genseitige Besuche persönlich kennt, ist sichergestellt, dass 
die Spendengelder richtig eingesetzt werden: um Armut zu 
überwinden und um die konkrete Lebenssituation der Famili-
en zu verbessern. Die gesegneten Brote symbolisieren nicht 
nur Nahrung und materielle Unterstützung. 
Für diese Solidaritätsaktion haben unsere fleißigen Minis am 
Sonntag, den 06.10.2024 die Mini-Brote verkauft und 207,63 €  
an den Verband Katholisches Landvolk überwiesen. 
Liebe Minis, dass habt ihr toll gemacht. Einen herzlichen Dank 
geht an die Bäckerei Wannis Backstube, Waldburg für die Lie-
ferung der Minibrote. 
Die Minibrotaktion zeigt, dass wir Landjugendlichen aktiv sind 
– für unser Dorf und für die Eine Welt. Kleine Brote können 
eine große Wirkung haben.
 

Oase der Stille – Eucharistische Anbetung 
Mitten am Tag eine Atempause einlegen, ... 

innehalten und in die Stille hören 
sich von Gott heilsam berühren lassen 

den Segen Gottes mit in den Alltag hineinnehmen

Herzliche Einladung zur 
Eucharistischen Anbe-
tung, mit Impulsen, Lie-
dern und Stille. Wir treffen 
uns immer am 1. Freitag 
des Monats, ab 15 Uhr in 
der Kirche St. Anna. Die 
Tür ist offen – man kann 
auch nur für eine kurze 
Zeit dazukommen. 
Nächste Anbetung ist 
am Freitag, den 8. No-
vember 2024
 

Informationen
Meditatives Tanzen an fünf Abenden 
Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. veranstaltet den 
Kurs „Meditatives Tanzen an fünf Aben-

den“ in den Räumen der keb in der Allmandstraße 10. Beginn 
ist am Montag, 11. November. Kurszeiten sind jeweils mon-
tags von 17.45 Uhr bis 19.15 Uhr. Eine Anmeldung bei der keb 
Kreis Ravensburg e.V. ist unbedingt erforderlich. 
Die Kursleiterin Choon-Sil Christian bringt durch den Tanz 
den Teilnehmenden eine meditative Übungsform entgegen, 
die, unterstützt durch Musik, zu mehr Ruhe führen kann. Das 
Tanzen um die Raummitte schafft Verbindung zueinander. Es 
schafft ein Gegengewicht zum Alltag, der bei manchen durch 
individuelles Funktionieren und festgeschriebene Rollen ge-
prägt ist. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Wichtig ist 
Offenheit und Bereitschaft, sich einzulassen - auf sich selbst 
und die eigene Spiritualität. 
Eine Anmeldung ist unter www.keb-rv.de oder telefonisch 
0751 36161 30 erforderlich.
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Etwas zum Nachdenken!

Vergesst die Gastfreundschaft nicht. 
Durch sie haben manche, ohne es 
zu wissen, Engel beherbergt. 
Hebräerbrief 13,2 
  

Kontakt:
Pfarrer Edgar Briemle 
edgar.briemle@drs.de
Tel. 07529 – 1350 
Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand 
Stefanie.Hildebrand@drs.de 
Tel. 07529 – 9132530 
Mobil: 01515 9408602 
Termine nach telefonischer Absprache.  
Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt 
Schulstr. 16
88267 Vogt
Tel. 07529 – 1350
stanna.vogt@drs.de
www.torzumallgaeu.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt:
Montag: 09.00 – 11.00 Uhr (nur telefonisch)
Dienstag: 15.30 – 17.30 Uhr
Mittwoch: 09.00 – 11.00 Uhr
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg: 
Hauptstr. 12
88289 Waldburg
Tel. 07529 – 1323
stmagnus.waldburg@drs.de
www.torzumallgaeu.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg:
Dienstag: 15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag: 08.00 Uhr – 10.00 Uhr
 

 Evangelische Kirchengemeinde 
Atzenweiler - Vogt

ZEIT 
Wie oft höre ich den Satz „Ich habe keine Zeit“ oder benutze 
ihn gar selbst. 
Der Umgang mit der Zeit ist heutzutage tatsächlich eine gro-
ße Herausforderung. Früher schienen die Menschen „alle Zeit 
der Welt“ zu haben, während wir heutzutage der Zeit hinter-
herrennen. 
Um das in den Griff zu bekommen, haben findige Köpfe das 
Zeitmanagement erfunden. Das bedeutet, die vielfältigen Auf-
gaben des Alltags zu priorisieren, d.h. in eine Rangfolge zu 
bringen. Was muss ich sofort erledigen, was hat Zeit bis mor-
gen oder gar bis irgendwann. Sie werden mir zustimmen, dass 
durch dieses Durchplanen kaum mehr Raum für spontane 
Entscheidungen oder Aktivitäten bleibt. 
Zeit wird so zu einem wertvollen Gut. Wenn wir Zeit verschen-
ken, weil wir die mit Geld nicht kaufen können, ist das ein 
großes Geschenk. Und da ist er schon, der Zusammenhang 
von Zeit und Geld. Nicht umsonst ist der Satz „Zeit ist Geld“ 
geprägt worden. Zeit und Geld kann man sparen oder ver-
schwenden. 
Im Arbeitsleben wird Zeit in einem Arbeitszeitkonto verwaltet, 
wobei das Langzeitarbeitskonto als monetäres Wertguthaben 
geführt wird. Das klingt sehr kompliziert und ist es wohl auch. 
So gesehen hat der Umgang mit der Zeit eine andere Dimen-
sion erfahren, wahrlich eine Zeitenwende. 

Der Satz aus Psalm 31 „Meine Zeit steht in Gottes Händen“ 
klingt archaisch und ist mit Sicherheit vor der Zeitenwende 
entstanden, war jedoch das Leitmotiv beim letztjährigen Kir-
chentag in Nürnberg. Also doch noch aktuell. Der übervolle 
Terminkalender vermittelt uns trügerisch, selbst Herr über 
unsere Zeit zu sein. 
Wie schnell kann ein Unfall oder eine Krankheit alles über den 
Haufen werfen. 
So wird uns hoffentlich bewusst, dass unsere Lebenszeit 
ein kostbares Geschenk Gottes ist, über das wir eben nicht 
selbst verfügen können. Wer diesen Lernprozess erfolgreich 
absolviert hat, der lässt sich nicht auf die alltägliche und er-
schöpfende Hetzjagd ein, sondern kann dankbar das Schöne 
im Leben genießen, ohne auf die Uhr zu schauen. 
Eine kluge Zusammenfassung findet sich im Psalm 90: „Lehre 
uns zu bedenken, wie wenig Lebenstage uns bleiben, damit 
wir ein Herz voll Weisheit erlangen.“ 
Silvia Braun-Biggel, KGR-Vorsitzende 

__________ 
Wochenplan 
Freitag, 08. November 
12.30 Uhr Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Bitte bis 

Mittwoch, 12 Uhr anmelden 
Sonntag, 10. November, Drittletzter So. d. Kirchenjahres 
Siehe, jetzt ist die angenehme Zeit, siehe, jetzt ist der Tag des 
Heils!  2.Kor 6,2b 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt, Prä-

dikant Wolfram Freitag 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche At-

zenweiler, Prädikant Wolfram Freitag 
Das Opfer ist für die Hospizarbeite bestimmt. 
Montag, 11. November 
19.00 Uhr Männerkreis trifft sich im Gemeindesaal in Atzen-

weiler. Bei Interesse bitte im Pfarramt melden. 
Dienstag, 12. November 
09.30 Uhr Krabbelgruppe 0 bis 3 Jahre im Ev. Gemeindehaus 

Vogt 
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindesaal Atzenwei-

ler, Pfarrer Bürkle 
19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats 

im Gemeindesaal Atzenweiler. Interessierte sind 
herzlich willkommen. Die Tagesordnung finden 
Sie auf unserer webseite 

Mittwoch, 13. November 
15.45 Uhr Konfi-Unterricht im Gemeindesaal Atzenweiler 
Donnerstag, 14. November 
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus Vogt, 

Pfarrer Bürkle 
Freitag, 15. November 
15.00 Uhr Gottesdienst im Haus Magnus, Waldburg, Pfar-

rer Bürkle 
16.00 Uhr Gottesdienst in der Wohnanlage für Jung und 

Alt, Waldburg, Pfarrer Bürkle 
19.00 Uhr Künstliche Intelligenz und ihre Herausforde-

rungen. Vortrag im Ev. Gemeindehaus Vogt, 
von Prof. Dr. Jörg Stratmann, Pädagogische 
Hochschule Weingarten. Eintritt ist frei 

Sonntag, 17. November, Vorletzter So.d.Kirchenjahres 
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi. 
 2.Kor 5,10 
08.45 Uhr Ökum. Gottesdienst in St. Anna, Vogt, zum 

Volkstrauertag, Pfarrerin Boss 
10.15 Uhr Gottesdienst zur Tauferinnerung, Evangelische 

Kirche Atzenweiler, Pfarrerin Boss 
Das Opfer ist für die Friedensdienste bestimmt. 
  
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich. 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
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Suchst Du schon oder überlegst Du noch? 
Motiv zur Jahreslosung 2025   

Manfred Bürkle, 
Jahreslosung

Mittlerweile ist sie eine kleine Tradition: 
Die Mitmachaktion zur ökumenischen 
Jahreslosung. Mitmachen kann jeder 
und jede! Möglich und erlaubt ist, was 
zur Aussage der biblischen Jahreslo-
sung passt: anregend, kritisch, nach-
denklich, pfiffig... schwarzweiß oder 
farbig, ein Gegenstand, eine Szene, 
eine Handlung oder Assoziation... Ver-
wendet wird das Motiv hauptsächlich 
für unsere Grußkarten, für Plakate, in 
Gottesdiensten usw. 

Pro Teilnehmer/in können maximal fünf Motive abgegeben 
werden. Persönlichkeits- und Urheberrechte müssen ge-
wahrt sein  (ggf. Einverständnis zur Veröffentlichung, auch im 
digitalen Raum ! ). Die Motive der diesjährigen Aktion können 
Sie übrigens noch in der Kirche in Atzenweiler ausgestellt 
sehen. 
Verlängerung der Einsendefrist:  
Abgabe der Motive bis So, 17.11.2024 als digitale Datei oder 
Papierfoto bei: Pfr. Bürkle, bzw. im Pfarramt 2, Atzenweiler 2, 
88287 Grünkraut; (mail: manfred.buerkle@elkw.de). Stichwort: 
„Motivaktion Jahreslosung 2025“. 
Die Jahreslosung 2025 lautet:  
Prüft alles und behaltet das Gute!  
(1.Thess.5,12; herausgegeben von der Ökumen. Arbeitsge-
meinschaft für Bibellesen). Manfred Bürkle
 

Einladung zum Vortrag: Künstliche 
Intelligenz und ihre Herausforde-
rungen 
Im Ev. Gemeindehaus in Vogt 
Am Freitag, 15. November um 19 Uhr 
Im Rahmen einer losen Vortragsreihe 
zur Digitalisierung der Lebenswelten, 
beschäftigen wir uns dieses Mal mit 
Künstlicher Intelligenz (KI oder AI, Ar-
tificial Intelligence). Überholt die tech-
nische Entwicklung unser Verstehen 
und gefährdet die Möglichkeiten, 

selbst zu bestimmen....? 
Referent: Prof. Dr. Jörg Stratmann, Pädagogische Hoch-
schule Weingarten. 
Eintritt frei. Barrierefrei

 

Mach mit beim Krippenspiel 
Wir freuen uns riesig, wieder ein Krippenspiel 
mit euch zu proben! 
Wer Lust hat mitzuspielen, kommt am Freitag, 
den 29. November um 17.30 Uhr zur Bespre-
chung und ersten Probe in das evangelische 
Gemeindehaus in Vogt (Finkenweg 10). 

Weitere Probetermine sind: 6., 13., 20. Dezember. Wir proben 
jeweils um 17.30 Uhr, ca. 1 Stunde lang. Die Generalprobe 
findet statt am 23.12, die Aufführung am 24.12. 
Rückfragen gerne an Pfarrerin Ulrike Boss unter 07529/1782 
oder ulrike.boss@elkw.de. 
Wir freuen uns sehr auf dein Kommen!
 
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: Donnerstag von 15.00 - 
17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  

Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, Atzenweiler 2, 
88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
 

Vereine und Verbände

 
Freiwillige Feuerwehr Vogt

Jugendfeuerwehrübung 
Die Jugendfeuerwehr Vogt sucht Dich!! 
Du bist über 10 Jahre? 
Dann hast Du alles was man braucht bei uns dabei zu sein. 
Bei uns sind alle Jungs und Mädchen die Lust auf Technik, 
Spaß und Freundschaft haben herzlich willkommen. 
Du lernst von den erfahrenen Feuerwehrmänner und -frauen, 
wie man Feuer löscht und Menschen hilft. 
Alle zwei Wochen findet freitags eine Übung der Jugendfeu-
erwehr statt, schau einfach mal bei einer Übung am Feuer-
wehrhaus vorbei. 
Mach mit bei der Feuerwehr!!  
Die nächste Jugendfeuerwehrübung findet  
am Freitag, 08.11.2024 um 18:00 Uhr statt.  
Freundliche Grüße 
Rouven Negd, Jugendgruppenleiter
 

 
Deutsches Rotes Kreuz Vogt

St. Martin am 11. November 
Dieses Jahr darf unser Jugendrotkreuz NACH dem Martins-
spiel wieder die Bewirtung übernehmen. Es gibt Saiten im 
Wecken, Glühwein und alkoholfreien Punsch. 
Lassen Sie den Abend in gemütlicher Runde bei guten Ge-
sprächen ausklingen. 
Bei schlechtem Wetter findet die Bewirtung im katholischen 
Gemeindehaus statt. 
Vielen Dank an die katholische Kirchengemeinde!
 
Nikolausaktion 
„Von drauß´ vom Supermarkte komm ich her -ich muss Euch 
sagen: es weihnachtet sehr!“ 
Die Regale im Supermarkt füllen sich stetig mit Schokola-
den-Nikoläusen. Damit ist es auch für uns an der Zeit, unsere 
Nikolaus-Besuche zu planen. 
Unser lieber Nikolaus kommt gemeinsam mit seinem treu-
en Knecht Ruprecht gerne auch zu Ihnen nach Hause! Am  
5. Dezember, dem Nikolausabend, bringen unsere Teams zahl-
reiche Kinderaugen zum Leuchten und lesen den artigen und 
nicht ganz so artigen Kindern aus dem goldenen Buch vor. 
Haben Sie noch Fragen oder möchten einen Nikolausbesuch 
buchen, dürfen Sie sich gerne an seine Assistentin Monika 
Merk wenden. Sie ist per Mail unter monikamerk@gmx.de oder 
per Telefon unter der Nummer 01515/8359803 zu erreichen. 
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Unsere Besuche finden auf Spendenbasis statt. Die Erlöse 
kommen zu 100% unserer ehrenamtlichen Arbeit in Vogt zu-
gute. Wir freuen uns, mit Ihrer Hilfe, Teil dieser schönen Tra-
dition sein zu dürfen.
 

Förderverein
P�egeheim Vogt e.V. 

 

Bericht über die Mitgliederversammlung am 21. Oktober 
2024 
Die 1. Vorsitzende Sonja Wöhrle begrüßte die Anwesenden 
und bedankte sich fürs Kommen. Danach bat Sie die Anwe-
senden sich zu erheben um der verstorbenen Mitglieder zu 
gedenken. 
Es folgte der Bericht der Schriftführerin. Claudia Zoll gab ei-
nen Rückblick über die Aktivitäten und Unterstützungen im 
vergangenen Jahr. 
Folgende Aktivitäten wurden wieder initiert, unterstützt und 
tatkräftig mitgeholfen: 
- zweimal die ClinicClowns 
- Gymnastikstunden 
- zwei Weihnachtsbäume 
- Binden der Kräuterbüschel mit Unterstützung der Ehren-

amtlichen 
- Blumen zu Ostern für die Bewohner 
- Dankeschön-Frühstück für die Ehrenamtlichen 
- Spaziergang im Sommer mit den Bewohnern mit 15 Roll-

stühlen und einem Rollator durch das Dorf zu Kaffee und 
Kuchen in den Flammenhof; eine Wiederholung ist geplant 

- Sommerfest mit musikalischer Unterhaltung, Kaffee und 
Kuchen, Bowle, weiteren Getränken und abschließend 
Grillwurst mit Kartoffelsalat 

- erfolgreiche Bewerbung bei der Thüga (Wettbewerb für 
Herzensprojekte); wir konnten uns über 1000,00 € freuen 

Es war wieder ein Jahr in dem Einiges unternommen und fi-
nanziert wurde um den Alltag der Bewohner zu verschönern. 
Anschließend folgte der Bericht des Kassiers und der Kas-
senprüferinnen. Sie bescheinigten ihm eine einwandfreie Kas-
senführung und baten um Entlastung. Franz Markgraf nahm 
die Entlastung der Vorstandschaft vor. Diese wurde von den 
Anwesenden einstimmig entlastet. 
Die Satzungsneufassung wurde mit der Einladung an alle Mit-
glieder verschickt und einstimmig beschlossen. 
Bei den Neuwahlen wurden für drei Jahre wieder gewählt: 
1. Vorsitzende Sonja Wöhrle 
Schriftführerin Claudia Zoll 
Kassenprüferinnen Ines Lauhart-Ibele und Sibylle Zumstein 
Der 2. Vorstand und der Kassier sind noch im Amt. 
Anträge sind keine eingegangen. 
Unter dem Punkt Verschiedenes teilte Frau Wöhrle mit: 
- Der Förderverein macht zusammen mit der Städtepart-

nerschaftsgruppe Le Mayet einen Stand auf dem Vogter 
Adventsmarkt am 23.11.24 

- Eine weitere Rollstuhlschiebehilfe kostet ca. 4000,00 €; 
über Spenden hierzu freuen wir uns; die Anschaffung ist 
für das Frühjahr 25 geplant 

- Der Mitgliedsbeitrag wird nicht erhöht und bleibt bei 15,00 €. 
Herr Smigoc bedankte sich beim Vorstand des Fördervereins 
für die Arbeit des vergangenen Jahres. Er betonte wie wichtig 
die Arbeit des Fördervereins für das Pflegeheim ist. 
Anschließend berichtete Frau Birnbaum Neues aus dem Pfle-
geheim: 
- Es werden verschiedene Renovierungsarbeiten durchge-

führt. Zimmer wurden, bzw. werden renoviert. Die Tep-
pichböden in den Fluren werden erneuert. Die kleinen Kü-
chenzeilen im Speisesaal, bzw. Aufenthaltsraum werden 
erneuert. 

- Aktuell ist das Haus voll belegt und es gibt laufend sehr 
viele Anfragen. 

- Im letzten Jahr sind 16 Bewohner, bzw. Mieter, verstorben. 
- Die Personaldecke ist aktuell wieder besser und die neuen 

Mitarbeiter und Azubis können im Heim wohnen. 
Zum Abschluss bedankte sich Frau Birnbaum beim Förder-
verein für die Unterstützung im vergangenen Jahr.  
Im Schlusswort bedankte sich die 1. Vorsitzende bei ihren Vor-
standskollegInnen, bei allen Mitgliedern und Ehrenamtlichen. 
  
Wir freuen uns über neue Mitglieder, Flyer liegen im Pfle-
geheim aus und gerne können Sie auch die Vorstandsmit-
glieder persönlich ansprechen, vielen Dank! 
Claudia Zoll 
Schriftführerin
 

Bündnis 90  
Die Grünen Vogt  

Einladung zum Austausch und zur gemeinsamen Vorbe-
reitung der nächsten Gemeinderatssitzung 
Liebe Interessierte, liebe Mitglieder, 
am Montag, 11.11.24 um 19:30 Uhr treffen wir uns im Ad-
ler zum Austausch und zur gemeinsamen Vorbereitung der 
nächsten Gemeinderatssitzung, die am Mittwoch, 13.11.2024 
stattfindet. Zu Beginn werden wir kurz aus der letzten Sitzung 
berichten. 
Als Schwerpunktthema beschäftigen wir uns mit dem Rechts-
anspruch auf Ganztagesbetreuung in der Grundschule ab dem 
Schuljahr 2026/27. Wie müssen wir uns in Vogt dazu aufstel-
len? Welche Konzepte gibt es? Welchen Bedarf sehen wir? 
Mit diesen Leitfragen wollen wir auch Ihre Meinung zu diesem 
wichtigen Thema wissen.  
Alle sind herzlich willkommen, aktuelle Themen einzubringen. 
Anregungen und Rückfragen gerne jederzeit unter carmen.
kremer@gruene-rv.de 
Ihre/eure Gemeinderätinnen Bündnis 90/ Die Grünen 
Carmen Kremer, Elvira Birk, Katharina Axenfeld

Narrenzunft 
Vogter Heufresser e.V.

Liebe Mitglieder, 
am Montag, 11.11.2024 findet unser traditionelles Martinifrüh-
stück im Flammenhof statt. Wir starten um 10 Uhr und freu-
en uns mit Euch pünktlich um 11:11 Uhr auf die kommende 
Fasnet anzustoßen. 
__________ 

Bestellung Zubehör/neue Hästeile 
Bitte denkt daran, dass Zubehörteile oder neue Häser/Hästeile 
spätestens bis zum 11.11.2024 bei unserer Maskenmeisterin 
Anja Madlener (07529 3394) bestellt werden müssen! Das-
selbe gilt auch für Leihhäser von Erwachsenen und Kindern. 
Für die „Neuen“ gilt, dass der schriftliche Antrag spätestens 
bis zum 11.11.2024 bei unserem Zunftmeister Andreas Hart-
mann (Säntisweg 25, 88267 Vogt) abgegeben werden muss. 
Spätere Anmeldungen und Bestellungen können nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
__________ 

23.11.2024, Vogter Adventsmarkt 
Am Samstag, den 23.11.2024 findet wieder der Adventsmarkt 
in Vogt statt. Auch wir sind dieses Jahr wieder mit unserem 
Stand dabei. Wir würden uns wieder über eure Mithilfe freuen. 
Wer einen Kuchen backen oder einen Arbeitsdienst überneh-
men würde, bitte bei Claudia Detzel melden. 
__________ 
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Save the Date: 
Hier eine Übersicht mit den anstehenden Terminen. Genauere 
Informationen folgen in der Zunft-Info. 
11.11.2024: Martinifrühstück um 10 Uhr Flammenhof 
23.11.2024: Adventsmarkt in Vogt 
06.01.2025: Maskenbelehrung im Flammenhof 
10.01.2025: Regionenball in Isny 
15.02.2025: Lumpenauflauf Vogt 
26.02.2025: Kinderball Vogt 
28.02.2025: Vogter Dorffasnet 
04.03.2025: Fasnetsvergraben im Flammenhof 
21.03.2025: Fasnetsnachlese im Flammenhof 
09.05.2025: Jahreshauptversammlung im Flammenhof
 

Schwäbischer Albverein 
OG Vogt/Waldburg

Wanderung um Achberg am Sonntag, 10.Nov. 2024 
Start unserer Wanderung ist der Parkplatz beim Schloß Ach-
berg. Durch den Tobelweg kommen wir über den Flunauer 
Steg und Flunau meist auf Waldpfaden hinauf nach Blumegg. 
Weiter geht´s über den Dametsweiler Steg zu einem Rast-
platz für eine kleine Pause. Danach führt uns der Weg weiter 
über Regnitz und dann wieder auf Waldpfaden zurück zum 
Parkplatz.
Gutes Schuhwerk wg.evtl.Nässe auf Waldwegen und Wan-
derstöcke sind ratsam.
Gehzeit ca. 3 Stunden.
Einfache Fahrstrecke 23 km.
Einkehr ist vorgesehen in Esseratsweiler.
Treffpunkt Vogt, Rathausparkplatz 09:00 Uhr
 Waldburg, Kiesparkplatz 09:15 Uhr 

Auf zahlreiche Mitwanderer und auch Gäste freut sich Josefine 
Strobel, Tel.07529-6522
 

 
Handel und Gewerbe in Vogt

Feier zum 20-jährigen Jubiläum des HGiV 
Liebe Mitglieder, 
vor 20 Jahren wurde der Handels- und Gewerbeverein in 
Vogt e.V. von 41 Unternehmern gegründet. Dieses Jubiläum 
möchten wir mit Euch feiern. Daher laden wir Euch herzlich 
zur Jubiläumsfeier am 16. November um 19.30 Uhr in den 
Flammenhof in Vogt ein. 
Programm: 
- Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
- Rückblick auf 20 Jahre Vereinsgeschichte mit Fotoschau 
- Gastauftritt von Bernhard „Barny“ Bitterwolf - der ober-
schwäbische Barde 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 
Wir bitten um Anmeldung bis zum 11. November unter 1.vor-
sitzender@hgiv-vogt de oder 07529/9736065. 
Wir freuen uns auf Euch. Es grüßt die Vorstandschaft.
 

Bildungs- und Sozialwerk 
des Landfrauenverbandes e.V.

Vergangenen Sonntag ging es für 46 musicalbegeisterte Land-
frauen und Gäste mit Busreisen Schmid zu TARZAN nach 
Stuttgart. Frohgelaunt trafen sich alle um 14 Uhr zur Abfahrt 
am Rathaus. Die Fahrt mit Matthias war wieder sehr ange-
nehm und fast auf die Minute genau kamen wir beim Wirts-
haus Garbe an um uns davor noch für das Event zu stärken. 
Nach einem feinen Essen und einer kurzen Fahrt stiegen wir in 
freudiger Erwartung wieder am Si- Centrum aus dem Bus und 
nahmen unsere reservierten Plätze ein. Dann ging es los, und 
ja, es war eine wirklich wunderschöne Darbietung. Gesang, 
Akrobatik und viel Gefühl wechselten sich ab und das Publi-
kum bedankte sich am Ende mit viel Applaus bei den Mitwir-
kenden. Entspannt, glücklich und zufrieden kamen wir wieder 
in Vogt kurz nach Mitternacht an. Ein herzliches Dankeschön 
nochmal allen fürs Mitgehen und das schöne Miteinander ! 
  
Es ist zwar noch Zeit bis dahin, aber bitte einfach mal vor-
merken: 
Dreikönigskaffee am Samstag, 11. Januar 2015 ab 13.30 
Uhr mit Barny Bitterwolf und seinem Programm „XOND UND 
GFRÄß“ .!!!! 
 

Schützengilde Hubertus 
Vogt e.V.

RWK Ergebnisse 
Kreisliga  
Sportpistole 
Leider mussten sich unsere Schützen der Spopi 2 den Schüt-
zen aus Zogenweiler mit 741:766 geschlagen geben. Bester 
Schütze war Christoph Sonntag mit 266 Ringen. 
  
Luftgewehr 
Auch unsere Luftgewehrschützen der SGi Vogt 2 verloren 
ihren Wettkampf gegen Oberteuringen ganz knapp mit 1401 
: 1403 Ringen. Bester Schütze war Christoph Sonntag mit 
365 Ringen.
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SV Vogt e.V.

Abteilung Fußball

SV Vogt – SV Mochenwangen  1:1 (1:0) 
Die Vogter gaben zuhause erneut Punkte ab, diesmal jedoch 
hatten sich die Gäste das Unentschieden auch verdient. Das 
Spiel begann ausgeglichen und die erste gute Möglichkeit hat-
ten die Vogter durch Marcel Striegel in der 8. Minute, doch der 
Schuss ging knapp übers Tor. zunächst auch ohne große Hö-
hepunkte. In der 17. Minute dann eine erste Schrecksekunde 
für die Vogter, als Spieß völlig frei vor dem Tor zum Abschluss 
kam und den Ball trotzdem nicht ins Tor sondern knapp da-
neben setzte. Weiter ging es mit kleineren Gelegenheiten auf 
beiden Seiten bis kurz vor dem Pausenpfiff, als Manne Kraus 
einen Pass in die Mitte spielte und Julian Wucher perfekt zum 
1:0 traf. Nach dem Seitenwechsel waren zunächst die Vogter 
wieder etwas näher am 2:0, als Julian Wucher diesmal Manne 
Kraus bediente, doch die Abwehr hatte diesmal aufgepasst 
und vermasselte ihm den Abschluss. In der 62. Minute ka-
men die Gäste dann durch einen Elfmeter von Noack zum 
Ausgleich. Gleich darauf sah Drammeh die gelbe Karte für 
ein überhartes Einsteigen, und als er sich dafür auch noch 
beschwerte musste er mit gelb-rot vom Platz. Die Vogter wa-
ren zwar nun zahlenmäßig überlegen, doch am Spiel änderte 
sich nichts, es wurde immer ruppiger und der Schiedsrichter 
hatte alle Hände voll zu tun, die vielen Karten zu notieren. In 
der Nachspielzeit hatte Shala Glück, sein Einsteigen gegen 
Elias Elshani war eigentlich rot-würdig, doch er sah für diese 
Aktion nur gelb. Es blieb bei einer gerechten Punkteteilung. 
Torschütze: Julian Wucher 
Es spielten: 
Niklas Seidel, Dennis Szembek, Julian Wucher, Marcel Glaser, 
Elias Elshani, Marcel Striegel, Nikola Brankovic, Tobias Mai-
er, Fabian Elshani, Sergen Leyla, Manfred Kraus sowie Tom 
Neubauer (ab 46. für Maier), Luis Heilig (ab 76. für Striegel), 
Ekrem Mjekici (ab 78. für Szembek) und Kevin Gretz (ab 95. 
für E. Elshani)
 
SV Weingarten - SV Vogt  1:1 (0:0) 
Im Auswärtsspiel beim SV Weingarten versäumten es die 
Vogter, die Tabellenführung weiter auszubauen. Die Vogter 
starteten gut und waren in der ersten Halbzeit klar spielbe-
stimmend mit den besseren Gelegenheiten, doch der ent-
scheidende Abschluss fehlte. In der 20. Minute fehlte Nikola 
Brankovic nur eine Fussspitze, um den Torwartabpraller nach 
einem Schuss von Manne Kraus zu verwerten, 10 Minuten 
später setzte Patrick Döberl einen Kopfball knapp neben das 
Tor. Weingarten konnte in der 25. Minute eine Torchance ver-
zeichnen, doch der Angreifer wurde von Dennis Szembek ge-
rade noch am Abschluss gehindert. Auch ein Abschluss von 
Manne Kraus in der 42. Minute brachte keinen Erfolg und so 
gings mit einem für die Gastgeber glücklichen 0:0 in die Pause. 
Kurz nach Wiederbeginn packten die Vogter mal wieder einen 
perfekten Spielzug aus. Nach einer Balleroberung von Patrick 
Döberl kam der Ball zu Manne Kraus, der perfekt für Nikola 
Brankovic vorlegte. Die Vogter ließen nun etwas mehr zu und 
hatten Glück bei einem Abschluss aus dem Rückraum, Elias 
Elshani konnte hier gerade noch auf der Linie klären. In der 72. 
Minute konnte Weingarten durch einen Elfmeter ausgleichen 
und witterte nun die Chance, hier einen Dreier mitzunehmen, 
die größte Chance dazu vernichtete jedoch in der 76. Minute 
Niklas Seidel mit einer souveränen Abwehr. In den Schluss-
minuten tat sich auf beiden Seiten nicht mehr allzuviel und so 
bliebs beim zweiten Unentschieden in Folge. Am kommenden 
Sonntag kommt es in Vogt wieder zu einem Spitzenspiel, die 
Gäste aus Kressbronn konnten sich durch einen Sieg auf Platz 

zwei vorarbeiten und werden auch die Vogter ordentlich for-
dern, um möglichst den Abstand zu verringern. 
Torschütze: Nikola Brankovic 
Es spielten: 
Niklas Seidel, Dennis Szembek, Julian Wucher, Marcel Glaser, 
Patrick Döberl, Elias Elshani, Marcel Striegel, Nikola Brankovic, 
Fabian Elshani, Tom Neubauer, Manfred Kraus sowie Sergen 
Leyla (ab 67. für Neubauer), Tobias Maier (ab 77. für Striegel), 
Manuel Romer (ab 90. für Brankovic) und Ekrem Mjekici (ab 
92. für Wucher)
 
SV Weingarten II – SV Vogt II  2:1 (2:0) 
Die Vogter Zweite schien auf einem guten Weg, jedoch fehlte 
es beim Spiel gegen die Zweite Mannschaft des SV Weingar-
ten auf dem Kunstrasen an der Präzision und Zuteilung. So 
konnte Weingarten bereits in der 5. Minute nach einem Ein-
wurf in Führung gehen. Der Ball kam zu Bozkurt, der einfach 
aus 25 Metern abzog und Jonathan Schröttle, der etwas zu 
weit vorne stand, überlupfen konnte. In der 32. Minute kam 
Weingarten bis zur Grundlinie durch, den Pass in die Mitte 
verwertete Kreidler sicher zum 2:0. Die Vogter wollten nach 
der Pause das Spiel drehen und in der 54. Minute gelang 
Philipp Sauter nach einer Ecke aus kurzer Distanz der An-
schlusstreffer. Die Vogter konnten jedoch in der restlichen 
Spielzeit nichts zählbares mehr verbuchen, Weingarten hielt 
die Vogter weitestgehend vom eigenen Tor weg und so bliebs 
bei einer Niederlage für die Vogter. 
Torschütze: Philipp Sauter 
Es spielten: 
Jonathan Schröttle, Eric Heister, Heiko Rilling, Domenik Sau-
ter, Kevin Hausmann, Luis Heilig, Julian Seidel, Philipp Sauter, 
Maurizio D’Elia, Paul Mayer, Luis Mayer sowie Nico Fässler, 
Robin Hawkeswood, David Carli
 
Die nächsten Spiele: 
Sonntag, 10.11.24, 12.45/14.30 Uhr: SV Vogt – SV Kressbronn 
Sonntag, 17.11.24, 12.15/14.30 Uhr: SV Baindt – SV Vogt 
Samstag, 23.11.24, 12.15/14.30 Uhr: Rückrundenstart TSV 
Meckenbeuren – SV Vogt 
Sonntag, 01.12.24, 14.00 Uhr: SV Vogt – SGM SC Unterzeil/
SV Seibranz (2. Mannschaft spielfrei)
 

Abteilung Jugendfußball

D-Junioren 
SGM Vogt/Karsee ggn.Bad Waldsee  1 : 3 
On the 26th of October our D Jugend played their last game 
in the Hinrunde, unfortuneatly falling to a 1 : 3 home defeat 
to Bad Waldsee. The first 9 minutes were an absolute horror 
show, a silly penalty, bad defending at a corner and an unusual 
error from the goalie. 9 minutes gone and 3 goals behind. We 
made a couple of substitutions and a tactical switch. Emma 
S went from central midfield to man-marking their  playmaker, 
who at that stage had 2 goals and an assist. For the rest of 
the first half he did not see the ball again. Alas, nothing was 
going right for us. Our passing was unusually off and we were 
conceding silly free kicks. Half time 0 : 3. 
To say at half time that we; the trainer team; were a little bit di-
sappointed would be an understatement. We said a few words 
and then left the team at it themselves. It obviously worked as 
it was like a new team in the 2nd half!! The first 15 minutes of 
the 2nd half were fantastic by our team. They played domina-
ting football but just could not score. Thilo missed a chance, 
Valentin missed an open goal and Emma S hit one from 25m 
that landed on the roof of the net!!!!! Finally 12 minutes from 
the end we got the goal we deserved. Corner from Thilo per-
fectly passed to Fynn S , who buried it in the back of the net. 
This was something that we had worked on in training, so it 
was great to see it work.. From there til the end we battled 
away but just could not get another goal. 
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The following played : Basti, Lucija, Fynn S., Denny, Vinzent, 
Lionel, Emma S., Valentin, Finn A., Thilo, Emma K., Julia. 
Goalscorer : Fynn S. 
The week before we were deservedly beaten 2 : 0 by Wol-
fegg, despite a massive goalkeeping performance from Basti. 
  
Looking back at the autumn season , we are happy enough 
with the performance of our team. A lot of players playing in 
new positions. Bad luck with injuries and sickness and a lot of 
bad luck on the pitch. Keep your heads up team, keep doing 
what you are doing.
 

 
Sportclub Vogt

Abteilung Tischtennis

Berichte zu den Spielen vom Wochenende: SCV-Ju-
gend-Mannschaften sowie Herren II erfolgreich 
  
Jungen Kreisliga B Grp. 4: 
SC VOGT IV - SG BLITZENREUTE-Wolpertswende 8:2 
Nach Anlaufschwierigkeiten gewann man relativ deutlich und 
ist nun mit 5:1 Punkten auf dem zweiten Tabellenplatz. Es 
spielten in den Doppeln Tosun/Koalinsky (5-Satz-Sieg), Wu/
Eisele (Sieg in 3:0 Sätzen), danach Batuhan Tosun (1:1), Te-
rence Koalinsky (1:1), Max Wu (2:0) und Moritz Eisele (2:0). 
  
Jungen Landesliga Gruppe 4: 
SC VOGT I - TB METZINGEN  7:3 
Den zweiten Saisonsieg erspielten Pfiffner/Kaynak (1:0), Zü-
cker/Jäger (0:1), Ben Zücker (2:0), Jonas Pfiffner (1:1), Mu-
hammed Kaynak (2:0), Linda Jäger (1:1). Mit nun 5:5 Punkten 
ist man auf Platz 6 der 10-er-Liga hochgeklettert. 
  
Freundschaftsspiel:  SC VOGT V - TTF KISSLEGG V 8:2 
Für Vogt spielten Bartu Tosun (1:1), Jakob Scheuring (1:1), Tim 
Bopp (2:0), David Schwarz (2:0). Auch beide Doppel (Bartu/
Jakob und Tim/David) konnten knapp gewonnen werden. 
  
Herren Bezirksklasse Gruppe Allgäu: 
TSG BAD WURZACH I - SC VOGT II  6:9 
Beim Tabellenletzten konnten nicht alle Vogter überzeugen, aber 
es reichte dank mehrerer gewonner 5-Satz-Spiele im zweiten 
Einzeldurchgang doch noch zu einem knappen Sieg. In den 
Doppeln spielten Zboron/Kerner (0:3-Satzniederlage), Weis-
senhorn/Monat (3:0-Sieg), Krieger/Zücker (dieses Doppel mit 
gleich 3 Antitiop-Spielern gewannen die Kurstädter mit 17:15 
im vierten Satz), in den Einzeln punkteten Lukas Weissenhorn 
(2), Lovis Monat (2), Patrick Zboron (1), Marco Kerner (0), Walter 
Krieger (1), Ben Zücker (2). Nächstes Spiel ist am 16. Novem-
ber gegen den Drittletzten der Tabelle, den SV Bergatreute II. 
  
Herren Kreisliga C Gruppe 3: 
SV BERGATREUTE IV - SC VOGT V  9:3 
Zum Auftakt des „Bergatreute-Monats“ (Mitte November folgen 
4 weitere Spiele SCV - SVB) unterlag die 5te wenig überraschend 
bei den favorisierten Gastgebern. Sportwart Eisele rechnete beim 
Blick auf die Aufstellung des SVB mit einer 9:2-Niederlage und 
lag nur knapp daneben mit seiner Einschätzung. In den Doppeln 
punkteten etwas überraschend Wolfensberger/Koalinsky in 5 
Sätzen, welche es besser machten als das 1-er-Doppel Eisele/
Grusser bei ihrer 9:11-Niederlage im Entscheidungssatz. Im ers-
ten Einzeldurchgang zog der SVB dann auf 7:1 davon, ehe Stef-

fen Grusser wie erhofft gegen die Nr. 6 des Gastgebers punkten 
konnte mit einem 18:16-Sieg im vierten Satz. Nach einer erneuten 
Einzelniederlage von Felix Auffinger, der ohne Satzgewinn blieb, 
war die Spannung etwas raus, und eigentlich alle rechneten alle 
mit einem 9:2-Sieg der Heimmannschaft, doch Dietmar Eisele 
gewann überraschend in 5 Sätzen (mit 12:10 nach Abwehr eines 
Matchballes nach Time-Out), so dass erst die Vier-Satz-Nieder-
lage von Niklas Grusser den Endstand bedeutete. 
  
Herren Kreisliga B Gruppe Allgäu: 
TSG LEUTKIRCH IV - SC VOGT IV  9:2 
In den Doppeln gingen Diemschnig/Rogg, Edel/Jäger und 
Pfiffner/Kaynak leer aus. Im ersten Einzeldurchgang punkteten 
Winfried Rogg gegen die Nr. 2 und Linda Jäger gegen die Nr. 
6 der TSG, während Peter Edel und Muhammed Kaynak im 
Entscheidungssatz unterlagen. Beim Stand von 7:2 gab die 
Heimmannschaft dann aber keinen Satz mehr ab. 
  
Herren Bezirksliga:
 TSG LEUTKIRCH II  - SC VOGT I  9:4 
In den Doppeln siegten erneut nur Würzer/Magdalenc, wäh-
rend Fritz/Edel und Weissenhorn/Monat (9:11 im Entschei-
dungssatz) unterlagen. Im ersten Einzeldurchgang punkteten 
Meinrad Würzer gegen die Nr. 2 sowie Kaleb Fritz gegen die 
Nr. 4 der TSG, hinten gingen beide Punkte an die Heimmann-
schaft, somit Zwischenstand von 6:3. Zwar gewann auch Flo-
rian Magdalenc gegen die Nr. 2, aber nach einer 5-Satz-Nie-
derlage von Martin Edel war das Spiel zu Ende. 
  
Berichte zu den Spielen der Herren-Teams vom letzten  
Oktober-Wochenende: 
  
Herren Kreisliga A Gruppe Allgäu:
SC VOGT III - TTC WANGEN III  9:5 
Im Spitzenspiel des Tab.-Ersten gegen den Zweiten, beide 
zuvor verlustpunktfrei, setzte sich die Heimmannschaft vor 
allem dank ihres starken mittleren Paarkreuzes und dank men-
taler Stärke (alle 5-Satz-Partien gingen an Vogt) durch. In den 
Doppeln siegten Krieger/Schick in 3:2 und Zücker/Pfiffner 
in 3:1-Sätzen. Im vorderen Paarkreuz siegte Walter Krieger 
mit 11:9 im Entscheidungssatz, danach in der Mitte Kai und 
Ben Zücker ebenfalls im Entscheidungssatz, wobei bei Ben 
ein Timeout von Bruder Jojo bei 0:5 im 5ten Satz die Wende 
brachte. Zwischenstand somit 5:2. Die Argenstädter gaben 
sich nicht auf und konnten zum 5:5 ausgleichen, bevor der 
nächste 5-Satz-Krimi erneut an Vogt in Person von Fabian 
Schick ging. Danach punkteten erneut Kai und Ben Zücker. Die 
Wangener hofften nun auf ihr starkes hinteres Paarkreuz und 
ihr Schlussdoppel, doch Eugen Lehmann mit seiner stärksten 
Leistung in dieser Saison gewann in 4 Sätzen zum umjubelten 
9:5-Endstand. Nun ist die Dritte erstmals für mehrere Wochen 
KLA-Tabellenführer, und das als Beinahe-Absteiger; nächster 
Gegner ist dann am 16. November (19:30 in Vogt) der Tab.Drit-
te Lindau-Zech II (der Absteiger aus der Bezirksklasse hat bis-
lang nur gegen den Meisterschaftsfavoriten Amtzell III verloren) 
  
Herren Bezirksklasse Gruppe Allgäu: 
SC VOGT II - TSG LEUTKIRCH III  9:4 
Beide Teams kämpfen um den Klassenerhalt und waren gut 
aufgestellt; in den Eingangsdoppeln siegten Zboron/Kerner 
und Weissenhorn/Monat; im ersten Einzeldurchgang punk-
teten Lukas Weissenhorn im vorderen, Patrick Zboron im 
mittleren sowie Walter Krieger und Fabian Schick im hinte-
ren Paarkreuz zum 6:3-Zwischenstand, danach siegten er-
neut Weissenhorn sowie Lovis Monat und Marco Kerner zum 
9:4-Endstand. 
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Herren Bezirksliga Allgäu/Bodensee: 
SC VOGT I - TTC Wangen II  9:3  
Beide Teams kämpfen (wie im Vorjahr) um den Klassenerhalt 
und waren relativ gut aufgestellt; in den Eingangsdoppeln wa-
ren für die Heimmannschaft nur Würzer/Magdalenc erfolgreich. 
In den Einzeln punkteten dann Meinrad Würzer (durch Auf-
gabe seines Gegners), Florian Magdalenc, Daniel Edel, Kaleb 
Fritz, Martin Edel und Lovis Monat zum 7:2-Zwischenstand. 
Würzer konnte dann Matchbälle gegen den Abwehrstrategen 
Vochezer nicht nutzen, doch erneut Magdalenc und Daniel 
Edel machten den ersten Saisonsieg perfekt. 
  
Herren Kreisliga B Gruppe Allgäu: 
SV WEILER III - SC VOGT IV  4:9 
Die Vierte, die ebenfalls um den Klassenerhalt kämpft, durf-
te im erst zweiten Saisonspiel den ersten Saisonerfolg beju-
beln. In den Eingangsdoppeln punkteten Rogg/Diemschnig 
und Edel/Skibak, dann folgten drei 5-Satz-Partien, in denen 
Rogg und Diemschnig das bessere Ende für sich hatten. Die 
Bayern verkürzten nach 2 Siegen im mittleren Paarkreuz auf 
3:4; im hinteren Paarkreuz folgte eine Punkteteilung (Nieder-
lage von Skibak + Sieg von Jonas Pfiffner). Die an diesem Tag 
bärenstarken Winfried Rogg und Fritz Diemschnig erhöhten 
auf 4:7, und danach punktete auch das mittlere Paarkreuz mit 
Eugen Lehmann und Peter Edel (16:14 im Entscheidungssatz) 
zum 9:4-Sieg. 
  
Herren Kreisliga C Gruppe Mitte: 
TTF SCHOMBURG II - SC VOGT V  3:9 
Die Fünfte Manschaftt (erneut mit 5 Jugendspielern) schaffte 
es im dritten Versuch zum ersten Saisonerfolg gegen leicht er-
satzgeschwächte Gastgeber. In den Eingangsdoppeln siegten 
Eisele/Grusser und Jäger/Kaynak, danach siegten zunächst D. 
Eisele im vorderen, dann im mittleren Paarkreuz Muhammed 
Kaynak sowie Jonas Wolfensberger (mit 12:10 im Entschei-
dungssatz) zum 5:2-Zwischenstand. Terence Koalinsky (bei 
seinem ersten Einsatz bei den Herren) mit einem tollen, eher 
unerwarteten Sieg (12:10, 11:9, 11:9) und Steffen Grusser mit 
einem souveränen Sieg im hinteren Paarkreuz erhöhten auf 
7:2. Im zweiten Einzeldurchgang machten dann Linda Jäger 
und erneut Muhammed Kaynak den Sieg perfekt. 
  
Vorschau auf Heimspiele am Samstag, den 9.11.: 
ab 10:15 Uhr: Jungen III gegen TSG Lindau-Zech (Kreisli-
ga-A-Spitzenspiel des Tab.-Zweiten gegen den Tabellenführer) 
ab 16:30 Uhr: Herren IV gegen TV Isny III  (Kreisliga-C-Duell 
um Klassenerhalt (Tab.-Dritt- gegen Vorletzter) 
ab 18:00 Uhr: Herren I gegen SG Blitzenreute-Wolpertswen-
de (die Erste hofft auf ihre Heimstärke und auf einen Erfolg 
gegen den Aufsteiger) 
ab 19:45 Uhr: Herren V gegen SVW Weingarten V (ein span-
nendes Match darf erwartet werden beim Duell des 5ten (2:6) 
gegen den 7ten (1:5 Punkte). 
  
Aktuelle Trainingszeiten: 
Montag 17:30 - 19 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag ab 
17:45 Uhr 
  
Aktuelle und zusätzliche Infos (1-2 mal wöchentlich aktuali-
siert) sind zu finden auf https://www.facebook.com/tischten-
nisVogt/ und auf www.instagram.com/DietmarEisele
 

 
Handball Club LJG Vogt e.V.

Kurz und knapp, die Ergebnisse vom Wochenende 
Sa., 02.11.2024 
Damen: HSG FN-Fischbach - HCL Vogt  27:23 (17:11) 

So., 03.11.2024 
Weibliche D-Jugend: SV Tannau - HCL Vogt 42:5 (23:2) 
Alle Aktuellen Ergebnisse, Tabellen und Spielberichte gibt es 
auch auf www.hcl-vogt.de 
MATCHDAY - Die Spiele am kommenden Wochenende
Großer Heimspieltag mit Event - der HCL ist Feuer und 
Flamme! 
Am Sonntag, den 10. November 2024 lädt der HCL Vogt zum 
ersten und letzten großen Heimspieltag in diesem Jahr. Dem-
entsprechend sind wir „Feuer und Flamme“ auf Handball, auf 
spannende Spiele, auf viele Tore, auf heißes Essen unseres 
Event-Teams, auf tolle Fans und gute Stimmung! 
Um 12.00 Uhr eröffnet die weiblichen D-Jugend gegen die 
Mädels der HSG FN-Fischbach den Handballtag in der All-
gäutorhalle. Danach erwartet die weiblichen B-Jugend des 
HCL Vogt die Gegner aus Bad Buchau.  
Nach unseren Jugendmannschaften spielen die beiden Ak-
tivenmannschaften gegen unsere „Landes-Nachbarn“ aus 
Hard, Österreich. 
Neben spannenden Spielen und vielen Toren, wartet auch 
das Marketing-Team mit den neuen Vereinsshirts auf Euch. 
Ihr könnt die Shirts am Sonntag, 10.11. von 16.00 - 18.00 Uhr 
direkt in der Halle anprobieren. Zudem sorgt das Event-Team 
passend zum Spieltags-Motto „Feuer und Flamme“ mit Grill-
wurst und knusprigen Pommes für einen gelungenen Hand-
ball-Abend. Der HCL Vogt freut sich auf viele Zuschauer und 
hofft auf lautstarke Unterstützung für unsere Teams! 
  
Heimspieltag: 
Sonntag, 10. November 2024 
12.00 Uhr: weibliche D-Jugend: HCL Vogt - HSG FN-Fisch-

bach 
14.00 Uhr:  weibliche B-Jugend: HCL Vogt - SV Bad Buchau 
16.00 Uhr: Damen: HCL Vogt - Hard 
18.00 Uhr: Herren: HCL Vogt - Hard II 
  
Auswärtsspiele: 
Samstag, 09. November 2024 
10.00 Uhr: gemischte F-Jugend (F3): Spieltag in Wangen 
14.15 Uhr: weibliche C-Jugend: TV Weingarten II - HCL Vogt 
Sonntag, 10. November 2024 
10.30 Uhr: gemischte E-Jugend: Spieltag in Bad Saulgau
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HCL-Vereinsshirt
Letzter Termin zur Anprobe und Sammelbestellung! 
Worauf warten? - holt Euch das neue Vereinsshirt vom HCL 
Vogt. Ein absolutes „Must-have“ für alle, die den HCL im 
Herzen tragen, egal ob Spieler/-in, Trainer/-in, Schiedsrich-
ter/-in, treuer Fan, stolze Spieler-Mama, Präsidiumsmitglied 
oder Sponsor. 
Die Frist zur Teilnahme an der Sammelbestellung endet am 
10.11.2024. Eine spätere (Nach-)Bestellung ist dann nur noch 
über einen Onlineshop möglich, der zu einem späteren Zeit-
punkt auf der Homepage des HCL abrufbar ist. 
Die Shirts gibt es in zwei Varianten, als klassisches Baumwolle 
T-Shirt und als Trikot (Polyester). Beide Varianten sind hoch-
wertige Shirts der Marke Hummel und haben sowohl auf der 
Brust das typische, als auch auf dem Rücken das HCL-Em-
blem mit dem Gründungsdatum aufgedruckt. 

Die Teilnahme an der Sammelbestellung 
ist ausschließlich über das Bestellformular 
im Internet möglich (Aufruf des Bestellfor-
mulars über den angehängten QR-Code), 
sodass die Shirts, nach Rücksprache mit 
dem Teamausrüster noch vor Weihnach-
ten, ausgeliefert werden können. 
Passend zum Auslaufen der Bestellfrist 

können im Rahmen des Heimspieltags am 10.11. von 16:00-
18:00 Uhr nochmals die Mustershirts anprobiert werden. Also 
ein weiterer guter Grund zum kommenden Heimspieltag in die 
Allgäutorhalle zu kommen.

Reisig für die HCL-Kränze gesucht! 
Liebe Vogter, 
wir hoffen auf Ihre Mithilfe, denn das 
HCL-Adventsmarktteam verkauft 
auch dieses Jahr Adventskränze für 
die Vorweihnachtszeit. 
Denken Sie bitte an uns, wenn Sie 
Ihren Garten „winterfest“machen und 
setzen Sie sich mit uns in Verbindung. 
Wir sind dankbare Abnehmer für un-
terschiedlichstes Reisig (Weißtan-

ne,Tuja etc.). Das verwendete Reisig sollte so frisch wie mög-
lich sein, damit die Kränze gut durch die Adventszeit kommen. 
Das HCL-Team kranzt in der KW 47 - Mittwoch, 20.11. und 
Donnerstag, 21.11. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf: Tel. 07529-2361 
Ihr HCL-Adventsmarktteam 
Gerda und Walter

Plätzchen-Spenden für den Adventsmarkt gesucht 
Auch in diesem Jahr wird der HCL Vogt mit einem eigenen 
Verkaufsstand auf dem Vogter Adventsmarkt (23.11.2024) 
vertreten sein. 
Neben den beliebten Adventskränzen sollen auch in diesem 
Jahr wieder Plätzchen verkauft werden. 
Damit der HCL viele bunte Plätzchen-Tüten packen kann, 
braucht es die Unterstützung fleißiger Plätzchen-Bäcker, die 
ihre weihnachtlichen Kunstwerke dem HCL spenden. Abga-
be-Termine für die Plätzchen-Spenden sind in der Woche vor 
dem Adventsmarkt am Dienstag, 19.11 von 16 - 17 Uhr und 
am Mittwoch/Donnerstag, 20./21.11. jeweils von 17 - 18 Uhr. 
Abgabe in der Allgäutorhalle.
 
Damen: 
HSG Friedrichshafen-Fischbach - HCL Vogt  27:23 (21:17) 
Die Damen verpassen knapp den Sieg in Friedrichshafen 
Nach den ersten 10 Minuten wurde klar, dass das heute ein 
anderes Spiel, als die letzten gegen Wangen und Argental 
wird. Die HSG startete besser in die Partie, doch unsere Mä-
dels blieben dabei. In der 9. Spielminute, als unsere Damen 
gerade den 4:6 Führungstreffer warfen, nahm die HSG die 
erste Auszeit. In der 16. Minute nahm die Vogter Trainrbank 
ihre erste Auszeit, hier ging die HSG gerade mit zweit Toren 
zum 10:8 in Führung. Bis zu diesem Zeitpunkt taten sich die 
Vogterinnen in der Abwehr schwer, denn immer wieder konnte 
sich die HSG gut durchsetzen. Auch im Angriff taten sich die 
Mädels am Samstag nicht so leicht wie in den Spielen zuvor. 
Trotz allem kämpften sie sich immer wieder ran und waren 
zeitweise auch in Führung. 
Teilweise sehr gutes Tempospiel und Mut den Ball nach vorne 
zu werfen, wurden belohnt und auch die Abwehr funktionierte 
immer besser. Doch dann folgten entscheidende 15 Minuten 
in denen die HSG sieben Tore warf und der HCL leider nur 
drei. So musste die Mannschaft mit einem, doch deutlichen 
Rückstand (17:11) in die Kabine. 
In der Halbzeit wurde daran appelliert jetzt nicht den Kopf 
hängen zu lassen - es sind noch 30 Minuten zu spielen - ge-
nug Zeit eine Aufholjagd zu starten.  
Und dann hatte der HCL, wie im gegnerischen Bericht steht, 
einen „run“. Ganze sechs Tore in Folge, sodass Michelle Fri-
cker in der 39. Minute den Ausgleich warf. Die HSG musste 
nun reagieren und nahm eine Auszeit. Kurz darauf musste 
der HCL zwei Minuten in Unterzahl agieren, sodass das Blatt 
sich leider wieder wendete. 42. Minute: der HCL lag mit vier 
Toren im Rückstand (21:17), aber die Mädels wollten nicht 
kampflos vom Platz. Sie kämpften sich bis zum 21:20 heran, 
es waren noch gute 15 Minuten auf der Hallenuhr - es war 
also noch alles drin. 
Die Mädels schafften es bis vier Minuten vor Spielende den 
Abstand von einem Tor zu halten. Leider wurden sie dieses Mal 
nicht belohnt. Die HSG traf dreimal in Folge, und die Mädels 
des HCL konnten dies nicht mehr aufholen. Endstand 27:23. 
Nächste Woche Sonntag gehts für die Damen um 16 Uhr in 
der Allgäutorhalle gegen die Mannschaft aus Hard weiter.  
Für den HCL spielten: Vanessa Haibel im Tor, Michelle Fricker 
(4), Elena Buemann (3), Madlen Dubyk, Hanna Sonntag (4), Je-
nnifer Pilz (5), Anna Culjak, Anaelle Wellmann (1), Luna Baur (1), 
Lucy Wiest (2), Annika Schrodi (2), Lea Kugel, Sophia Gälle (1)
 
 
Damen HCL Vogt - SG Argental II  34:14 ( 21:6)
(Nachbericht vom 26.10.2024) 
Vogter Handballdamen setzen sich im zweiten Saisonspiel 
souverän auch gegen die SG Argental durch und feiern den 
perfekten Saisonstart. In einer nahezu perfekten ersten Halb-
zeit stellten die HCLer früh die Weichen auf Sieg und ließen den 
Gästen kaum Luft zum Atmen. Mit Anpfiff des gut leitenden 
Schiedsrichters waren die HCL Ladys sofort auf Betriebstem-
peratur und fighteten um jeden Ball.  Die Abwehr entwickel-
te sich zu einem Bollwerk und ließ in den ersten 10 Minuten 
keinen Treffer zu. Die Gäste wirkten angezählt und nahmen 
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eine Auszeit. Doch auch danach bestimmten die Vogter das 
Spielgeschehen und setzten sich Tor um Tor ab. Mit einem 
21:6 ging es in die Pause. 
Auch nach der Pause änderte sich nicht all zu viel: die Ab-
wehr arbeitete weiter konzentriert und kompromisslos und 
konnte über Gegenstöße immer wieder nachlegen. Einzig 
dass Angriffsspiel lief auch auf Grund einiger Umstellungen 
nicht mehr so rund. Alles in allem war es ein sehr guter und 
überzeugender Auftritt der HCL Damen mit den wohl besten 
ersten 30 Minuten überhaupt. 
Für den HCL spielten: M. Fricker 5, E. Buemann 3, H. Sonn-
tag, J. Pilz 8, M. Waizenegger 7, A. Wellmann 4, L. Baur 3, A. 
Schrodi 3, L. Kugel, S. Gälle 1, V. Lein
 
Herbstferien-Bastelaktion des HCL Vogt 
In den Herbstferien hat das Kinderhandball-Team des HCL 
Vogt für seine jüngsten Mitglieder eine besondere Bastelak-
tion organisiert. Für die Handballkinder der Bambinis bis zur 
F-Jugend gab es in dieser Zeit kein Training, sodass die Klei-
nen dennoch eine Möglichkeit hatten, sich in der Sporthalle 
kreativ auszutoben. 
Trotz des strahlenden Herbstwetters kamen knapp 30 Kinder 
in die Halle, um gemeinsam einen kreativen und bunten Nach-
mittag zu verbringen. Die Aktion wurde begeistert aufgenom-
men und die Halle verwandelte sich bald in ein farbenfrohes 
Atelier voller Bastelspaß und lachender Kinder. 
Zur Verschönerung der Halle durften die Kinder „Zauber-Aus-
malbilder“ gestalten, die anschließend ein Fenster schmück-
ten und ein besonderes Highlight der Aktion waren. Auch für 
Zuhause wurde fleißig gebastelt. Einen Herbstbaum, dessen 
Blätter aus bunter Wolle bestanden und an den warmen Far-
ben der Herbstzeit erinnerten. Ein weiteres beliebtes Projekt 
waren die Papiertüten-Windlichter: Diese kleinen Lichter wur-
den liebevoll verziert und sorgen für eine gemütliche Herbst-
stimmung. 
Unterstützt wurde das Kinderhandball-Team von 3 Mädels 
des Jugendausschusses. Jasmin, Lara und Maxi haben durch 
das Kinderschminken für strahlende Gesichter gesorgt. Vielen 
Dank an dieser Stelle auch noch für die fleißige und kreative 
Unterstützung. 
Für die nötige Stärkung während der Bastelarbeiten standen 
leckere Kekse bereit, die die Kinder zwischendurch genießen 
konnten.  
Am Ende der Aktion konnten die jungen Handballer noch 
durch die Halle flitzen und überschüssige Energie loswerden. 
Die Bastelaktion des HCL Vogt in den Herbstferien war ein 
voller Erfolg und bot den kleinen Handballern eine kreative 
Alternative zum Trainingsbetrieb.

 

Zahlreiche Kinder der Bambinis, Minis und F-Jugend fanden 
sich zum Herbstbasteln in der Allgäutorhalle ein.

Halloween im HCL 
Am 30.10. feierten die Kids und 
Jugendspieler-innen vom HCL 
Vogt eine tolle Halloween-Party. 
Mit der Organisation der Jugend-
leitung und ein bisschen Hilfe 
von der Damenmannschaft ver-
wandelte sich die Halle in einen 
Ort zum Gruseln und Erschau-
dern. Aber vor allem für Spaß! 
Es gab Hexen, Monster und viele 
kreative Kostümideen. Aus den 
fast 40 Teilnehmer/-innen wur-
den sechs Teams gebildet, wel-
che dann durch die ganze Halle 

Rätsel und kleine Minispiele erarbeiten mussten. Für jede ge-
meisterte Aufgabe gab es ein weiteres Stück einer Karte, die 
sie dann am Ende zum versteckten Schatz führte. Dazu gab 
es passende Musik und leckeres Essen! Diese Party war ein 
voller Erfolg und wir freuen uns auf die nächste! 
Eure Jugendleitung 
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Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Ravensburg
Landkreis Ravensburg zeigt am 9. November 2024 „Flagge 
für Demokratie“ 
Am 9. November jähren sich mehrere prägende Ereignisse 
der deutschen Geschichte. Der 09.11. steht für das Dunkel 
des Hitlerputsches und der Reichspogromnacht aber auch für 
demokratischen Aufbruch, symbolisiert durch den Mauerfall.
An diese historischen Ereignisse erinnert der Landkreis Ra-
vensburg durch das Hissen seiner „Flagge für Demokratie“. Die 
Flagge soll aber auch daran erinnern, dass Demokratie keine 
Selbstverständlichkeit ist, sondern täglich aktiv verteidigt und 
gestaltet werden muss. Eine stabile Demokratie fördert den 
friedlichen Umgang mit Konflikten und schafft Raum für Viel-
falt und Toleranz. Hierfür braucht es Menschen, die demokra-
tische Kultur leben, sie erhalten und gestalten. Gerade in der 
heutigen Zeit ist dies notwendiger denn je. Die Gestaltung der 
Fahne wurde gefördert im Rahmen des Bundesprogramms 
„Demokratie leben!“.
 
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachbildung Ravens-
burg-Waldsee e.V. lädt am 22.11.2024 zu einer Veranstal-
tung mit Norbert Lins ein 
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachbildung Ravensburg-Wald-
see e. V. lädt zu einer Veranstaltung mit dem Europaabgeord-
neten Norbert Lins ein. Die Veranstaltung findet am Freitag, 
22. November 2024 ab 20.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Bad Waldsee-Gaisbeuren statt. 
Die europäische Landwirtschaft unterliegt derzeit einem grund-
legenden Wandel. In seinem Vortrag wird Norbert Lins, Mitglied 
des Europäischen Parlaments, auf die zukünftigen Entwicklun-
gen und insbesondere auf die Perspektiven für die Landwirt-
schaft in Oberschwaben eingehen. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
 
Veranstaltungen unseres Ernährungszentrums im Novem-
ber 
Hiermit informieren wir über Veranstaltungen zu unterschied-
lichsten Themen, die unser Ernährungszentrum im November 
anbietet. 
Resilienz kann man essen - Mit regionalen Lebensmitteln 
die (eigene) Widerstandskraft stärken – Online-Vortrag am 
14. November
Resilienz steht für die Fähigkeit, Krisen und Probleme aus ei-
gener Kraft zu meistern und gestärkt hervorzugehen. In diesem 
interaktiven Online-Vortrag am Donnerstag, 14. November um 
18.30 Uhr erfahren die Teilnehmenden, wie sie ihre persönli-
che Resilienz durch Ernährung stärken können und erhalten 
Anregungen für ein bewussteres Ess- und Einkaufsverhalten. 
Zudem wird erläutert, was ein resilientes Ernährungssystem 
ausmacht und wie Verbraucher einen Beitrag dazu leisten kön-
nen. Referentin Carmen Hügemann ist Ökotrophologin mit 
Masterabschluss in „Nachhaltige Ernährungswirtschaft“. Sie 
ist zudem ausgebildeter Resilienz Business Coach und Trainer 
(HBT Akademie). Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung 
ist bis 3 Tage vor der Veranstaltung unter www.ernaehrungober-
schwaben.de möglich. 

Babys erster Brei – Online-Vortrag am 20. November
Wie die Umstellung von Milchnahrung auf feste Nahrung gelingt, 
vermittelt Andrea Geißler im Online-Vortrag „Babys erster Brei“. Der 
Online-Vortrag findet am Mittwoch, 20. November um 18.30 Uhr  
statt. Referentin Andrea Geißler gibt praktische Tipps und be-
antwortet Fragen rund um die Nahrungsumstellung unter an-
derem zum geeigneten Zeitpunkt und zur richtigen Beikost. Die 
Veranstaltung ist kostenfrei. Die Anmeldung ist bis drei Tage vor 
Veranstaltungsbeginn unter www.ernaehrung-oberschwaben.

de möglich. Den Teilnahmelink für die Online-Veranstaltung er-
halten die Teilnehmenden rechtzeitig per Mail.
 
Die erste Regionalkonferenz der Feuerwehrkommandanten aus 
den Landkreisen Ravensburg, Sigmaringen und Bodenseekreis 
markiert einen bedeutenden Meilenstein in der übergreifenden 
Kooperation der Rettungskräfte. Am 26. September 2024 ver-
sammelten sich 130 Feuerwehrkommandanten in Horgenzell, 
Landkreis Ravensburg, um gemeinsam aktuelle Entwicklungen 
zu diskutieren und Strategien für zukünftige Herausforderun-
gen zu erarbeiten. 
  
Entstehung einer einzigartigen Kooperation:  
Die Zusammenarbeit der drei Landkreise im Leitstellenbereich 
hat eine bemerkenswerte Entwicklung durchlaufen. Beginnend 
mit der Zusammenlegung der Leitstellenstrukturen von Sig-
maringen und Ravensburg im Jahr 2011, verstärkte sich die 
Kooperation 2018 durch den Anschluss des Bodenseekreises. 
Diese organisch gewachsene Partnerschaft, die aus der Region 
selbst heraus entstanden ist, führte 2023 zur Unterzeichnung 
einer neuen Trägervereinbarung, der Integrierten Leitstelle Bo-
densee-Oberschwaben, die ein solides Fundament für die zu-
künftig noch stärkere Zusammenarbeit schuf. 
  
Schwerpunkte der Konferenz: 
Unter der Leitung der drei Kreisbrandmeister diskutierten die 
Fachleute eine Vielzahl wichtiger Themen. Neben gemeinsamen 
Handlungsanweisungen für Ausnahmezustände und Krisen-
situationen, gemeinsamen und harmonisierten Alarmierungs-
strukturen, Strategien für den Alltagsbetrieb gab es von den 
Kollegen der Leitstellenleitung wichtige Impulse und Einblicke 
in die Arbeit der Integrierten Leitstelle, insbesondere aus den 
Bereichen Datenschutz und Datensicherung. 
  
Vorteile der verstärkten Zusammenarbeit: 
Die landkreisübergreifende Kooperation und enge Vernetzung 
aller Akteure bringt zahlreiche Vorteile mit sich. Dadurch soll die 
kreisübergreifende Arbeit in Not- und Krisensituationen weiter 
optimiert und harmonisiert werden. 
„Die jüngsten Hochwasserereignisse im Mai und Juli 2024 un-
terstrichen bereits den Wert der kreisübergreifenden Unterstüt-
zung. Kräfte aus dem Landkreis Sigmaringen konnten bei den 
Hochwassersituationen im Bodenseekreis und im Landkreis Ra-
vensburg wertvolle Hilfe leisten“, so Dr. Andreas Honikel-Gün-
ther, Erster Landesbeamter des Landkreises Ravensburg, in 
der Eröffnungsrede der Regionalkonferenz. 
  
Impuls auch für andere Regionen 
Diese einzigartige Form der Zusammenarbeit könnte dient 
auch als Impuls für andere Regionen in Baden-Württemberg. 
Die Stärke dieser Kooperation liegt in ihrer organischen Ent-
wicklung, die auf jahrelanger gegenseitiger Wertschätzung und 
Kenntnis basiert. Die Regionalkonferenz bot eine ideale Platt-
form für einen umfassenden fachlichen Austausch. „Mit diesem 
gebündelten dezentralen Leistungspotenzial lassen sich auch 
große Einsätze und Krisensituationen noch besser meistern“, 
lautete das einhellige Fazit der Teilnehmer. 
  
Die Regionalkonferenz soll künftig in regelmäßigen Abständen 
stattfinden, um die enge Zusammenarbeit weiter zu fördern und 
die Region für zukünftige Herausforderungen zu wappnen. Die-
se wegweisende Initiative zeigt, wie durch regionale Zusammen-
arbeit und den Willen zur Kooperation über Verwaltungsgrenzen 
hinweg effektive Lösungen für komplexe Herausforderungen 
gefunden werden können.
 
Landschaftserhaltungsverband: Hofbaumprojekt „Heimat-
Wurzeln – Wir Pflanzen Zukunft“ – Kooperationsprojekt 
des Landschaftserhaltungsverbands Ravensburg und des 
Bauernverbands Allgäu Oberschwaben 
Der Landschaftserhaltungsverband Ravensburg und der Bau-
ernverband Allgäu-Oberschwaben freuen sich, das Kooperati-
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onsprojekt „Heimatwurzeln – Wir Pflanzen Zukunft“ vorstellen zu 
dürfen. Dieses Projekt ruft im Namen der Biodiversitätsstrategie 
des Landkreises Ravensburg Landwirte und Landwirtinnen mit 
Betriebssitz im Landkreis Ravensburg dazu auf, an einer einzig-
artigen Initiative teilzunehmen, die nicht nur die Umwelt schützt, 
sondern auch die Verbundenheit zur Heimat stärkt.
Im Rahmen von „Heimatwurzeln – Wir Pflanzen Zukunft“ werden 
Betriebe ermutigt, einen eigenen Hofbaum zu pflanzen. Dabei 
stellt der Landschaftserhaltungsverband Ravensburg, dank 
einer großzügigen Spende der Heimatstiftung der Kreisspar-
kasse Ravensburg, den teilnehmenden Betrieben kostenloses 
Pflanzgut zur Verfügung. Jeder Betrieb kann maximal einen 
Hofbaum erhalten, der mit einem Wühlmauskorb, Bewässe-
rungssack und Kokosstrick
für einen gesunden Start ausgestattet ist.
Die teilnehmenden Betriebe haben die Auswahl zwischen fol-
genden Baumarten: Stieleiche, Winterlinde, Sommerlinde, Rot-
buche, Bergahorn, Vogelkirsche und Walnuss. Diese Baumar-
ten wurden sorgfältig ausgewählt, um die regionale Vielfalt zu 
fördern.
„Ein Hof ohne Baum ist wie ein Brunnen ohne Wasser“, so lau-
tet ein altes Sprichwort. „Hofbäume sind nicht nur ästhetisch 
ansprechend, sondern sie erfüllen auch wichtige ökologische 
Funktionen. Sie bieten Lebensraum für Vögel und Insekten, 
verbessern die Luftqualität und tragen zur Erhaltung der Bio-
diversität bei.“, so H. Bayer, Mitarbeiter des LEV Ravensburg.
Darüber hinaus haben Hofbäume eine tiefe kulturelle Bedeu-
tung. Sie sind Mittelpunkt geselligen Beisammenseins, spenden 
Schatten und verleihen einem Hof Identität und Heimatgefühl. 
Die Jahreszeiten, die Duft- und Farbenbracht der Baumblüte, 
die bunte Herbstfärbung und das Vogelgezwitscher im Früh-
ling machen Hofbäume zu lebendigen Zeugen des Hoflebens.
„Ihr Hof ist ein einzigartiger Ort, der Ihre Verbindung zur Natur 
und zur Heimat verkörpert. Machen Sie den Anfang und setzen 
Sie ein Zeichen für die Zukunft, indem Sie einen Baum zu Ihrem 
Hof hinzufügen.“, F. Schönberger, Vorsitzender Bauernverband 
Allgäu-Oberschwaben. „Heimatwurzeln – Wir Pflanzen Zukunft“ 
ist nicht nur ein ökologisches Projekt, sondern auch Gefördert 
durch: ein Bekenntnis zur Bewahrung unserer ländlichen Tra-
ditionen und zur Förderung einer
nachhaltigen Landwirtschaft.
Für weitere Informationen und zur Teilnahme am Projekt „Hei-
matwurzeln – Wir Pflanzen Zukunft“ besuchen Sie bitte die 
Homepage des Landschaftserhaltungsverbands Ravensburg 
bzw. des Bauernverbands Allgäu Oberschwaben. Dort finden 
Sie den Link zum Online-Bestellformular. Bestellfrist ist Sonntag 
der 17. November 2024. Die Ausgabe der Bäume erfolgt dann 
voraussichtlich Ende November an zentralen Ausgabestellen 
im Landkreis.
 

bodo Mobil mit Bus und Bahn 
Buß- und Bettag: Busse fahren Schulfahr-
plan - Auch im Landkreis Lindau 
Am Mittwoch, 20. November, dem Buß- und Bettag, ist in 
Bayern schulfrei. Dennoch fahren im gesamten bodo-Verbund-
gebiet, wozu auch der Landkreis Lindau zählt, die Busse an 
diesem Tag nach Schulfahrplan.
 

Kulturforum Grünkraut e. V: Marvin Su-
ckut - Poetry Slam  
Freitag, 15. November 2024, 20:00 Uhr, 
Pfarrstadel Grünkraut 
IM PFARRSTADEL WIRD WIEDER GESLAMMT! 
Auch in diesem Jahr treffen sich wieder einmal einige der bes-
ten Poetinnen und Poeten des Landes in Grünkraut um 
in einem dichterischen Wettstreit gegeneinander anzutreten. 
Dabei müssen sie sich nur an drei einfache Regeln halten: 
1. Die Texte müssen selbstverfasst sein. 
2. Es gibt ein Zeitlimit von 7 Minuten. 

3. Es dürfen keine Hilfsmittel/Kostüme verwendet werden. 
Am Ende entscheidet das Publikum durch Applaus, wer zum 
Sieger oder zur Siegerin gekürt wird. Auch diese Mal haben 
wir wieder einige hochkarätige Gäste eingeladen, die sich mit 
der lokalen Szene messen werden. 
Mit dabei sind: Paul Bokowski aus Berlin, Lara Ermer aus 
Frankfurt, Andi Rebholz aus Ulm, Max Raths aus Düsseldorf, 
Olga Ganje aus Friedrichshafen 
Im Pfarrstadel in Grünkraut
Eintritt: 15 €; Einlass: 19:00 Uhr; Beginn: 20:00 Uhr
Kartenvorverkauf und telefonische Reservierung im Rat-
haus Grünkraut, Zimmer Nr. 0.1, Telefon 0751 7602 11 
Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle. 
Alle Infos und weitere Veranstaltungen unter www.kultur-
forum-gruenkraut.de
 

ASV Waldburg: Ski und Snowboard -  
S K I B A Z A R 
Sonntag, 24. November 2024 in der Sporthalle Waldburg 
Alpin- und LL-Ski; Snowboard; Ski-, Snowboard-, Schlitt-
schuhe. Nur neuwertige Kleidung. 
Bitte ausschließlich intakte, aktuelle Ware liefern. 
10.30-13.00 Uhr Anlieferung der WARE. 
10.30-12.00 Uhr Anlieferung zur PRÄPARATION. 
13.30-16.00 Uhr VERKAUF und BERATUNG. 
16.00-17.00 Uhr AUSZAHLUNG und ABHOLUNG nicht ver-
kaufter Ware. 
Ab 11.30 Uhr Anmeldung zu den KURSEN. 
Für Verpflegung ist gesorgt, mit belegten Wecken und Brezeln, 
Kaffee, Kuchen und Waffeln. 
Wir freuen uns alle auf euer Kommen und Interesse! 
Für die Abteilungs-Leitung, Dr. Winfried Kapp. 
 

Jagdhornbläser Ravensburg: Herzliche 
Einladung zur Großen Hubertusmesse am 
10.11.2024 um 9.00 Uhr in der Wallfahrts-
kirche in Pfärrich 
Große Traditionen in Allgäu-Oberschwaben sind jährlich die Hu-
bertusmessen landauf, landab. In diesem Sinne findet an die-
sem Sonntag am 10.11.24 um 09:00 Uhr in der Wallfahrtskirche 
in Pfärrich unsere Hubertusmesse statt. In diesem Gottesdienst 
werden unter anderem auch Eigenkompositionen vom musi-
kalischen Leiter der Jagdhornbläser Christof Dorn aufgeführt. 
Des Weiteren hat sich die Bläsergruppe verjüngt in Form von 
Kleidung. In neuer maßgeschneiderten Trachten-Uniformen prä-
sentiert sich die Bläsergruppe mit ihren 20 aktiven Mitgliedern. 
Eine Detailvorstellung des Hintergrundes und Gestaltung wird 
am anschließenden Frühschoppen vorgestellt. Wir sind alle stolz 
darauf uns 2024 in neuem Outfit und im Hinblick auf unserer 60-
jähriges Bestehen 2025 präsentieren zu können. Alle motivier-
ten Bläser haben in den letzten Wochen und Monaten fleißig 
geprobt und möchten ihr
Können an diesem Sonntag darbieten. Brauchtum und Wer-
teerhalt haben Verantwortung. Diesem Auftrag kommen die 
Jagdhornbläser im besonderen Maße mit Ihrem Instrument und 
deren Literatur nach. Jagdliches hat mit Hege und Pflege und 
ein gutes Miteinander mit der Bevölkerung in Form von musi-
kalischen Schwingungen im positiven Sinne zu tun.
Eine andere Art der Begegnung und Kommunikation. Nach der 
festlichen Hubertusmesse findet traditionsgemäß der Früh-
schoppen im Saal vom Gasthaus Ochsen in Pfärrich statt. Wie 
immer werden die Jagdhornbläser zum Frühschoppen einige 
Stücke zur Aufführung bringen. Für das Jahr 2024 konnten 2 
neue Gruppen engagiert werden, das Amboss-Trio und eine 
Gesangsgruppe nach Mundart mit dem Namen Chörle aus 
Pfärrenbach. Somit ist der Garant für
einen interessanten Frühschoppen gegeben. Die Jagdhorn-
bläser des Hegering 14, Wangen laden hiermit herzlichst ein 
und in der Hoffnung einer guten Resonanz in der Bevölkerung.
Mit freundlichen Grüßen
MD Bläserobmann KJV Ravensburg
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„Sängerabende“ Männerchor Alttann 
Unter dem Motto „“Uns“ Männer mag man eben“ veranstal-
ten wir wieder die traditionellen und beliebten Sängerabende. 
Dazu laden wir Sie, liebe Freunde des Männerchorgesangs, 
recht herzlich ein. Wir werden Chorsätze aus den vergangenen 
Jahren sowie neue Melodien zu Gehör bringen.
Abwechslung in das Programm bringen zusätzliche Einlagen. 
Lassen Sie sich überraschen.
Leitung: Peter Schad, am Klavier: Franz Ott, Ansage: Josef 
Matheis.Aufführungen im Haus für Bürger und Gäste in Alttann 
am 8. und 9. November 2024 um 20 Uhr. 
Konzertbestuhlung mit Pausenbewirtung. Der Eintritt beträgt 
15 Euro.Kartenvorbestellungen bei Karl Motz, Tel.: 07527 2388 
und bei Kaufhaus Ott, Tel.: 07527 6862

Verein landwirtschaftlicher Fachbildung 
Leutkirch-Wangen e.V. (VLF Ltk-WG e.V.): 
Kurs zur funktionellen Klauenpflege 
Am Dienstag 03.12.2024 veranstaltet der VLF Leutkirch-Wangen 
e.V. zur funktionellen Klauenpflege einen Kurs mit dem renom-
mierten Klauenpfleger Alexander Kösler aus BC – Hochdorf.
Themenschwerpunkte sind: Prävention - Haltung, Fütterung, 
Krankheiten, Schnitttechnik 
Teilnahme nur mit vorheriger Anmeldung bis spätestens Mi 
20.11.2024 unter 0751-85-6010
Teilnahmebeitrag: Mitglieder 25 € / Nichtmitglieder 30 €
Beginn: 9:30 Uhr am Landwirtschaftsamt in Leutkirch, Wangener 
Str. 70 (Gebäudetrakt Hauswirtschaft)
Ende: ca. 14:30 Uhr; Verpflegungskosten sind im Beitrag nicht 
enthalten. Wir werden zum Mittag was bestellen und Butter-
brezeln, sowie Getränke bereitstellen. Es finden hierbei keine 
Übungen an lebenden Rindern statt, Sie werden aber von die-
sem interaktiven praktischen Vortrag einiges für Ihre Herde mit-
nehmen können.
 

Einladung für „Sorgende und Pflegende 
Angehörige“ 
Jemandem in seiner Pflegebedürftigkeit zur Seite zu stehen 
und zu begleiten, erfordert sehr viel Kraft. Dennoch wollen Sie 
so lange wie möglich für Ihren geliebten Menschen da sein. 
Wir, die Gruppe „Sorgende und Pflegende Angehörige“ tref-
fen uns, um uns über positive und negative Erfahrungen in der 
Begleitung einer pflegebedürftigen Person auszutauschen, 
sich gegenseitig Tipps zu geben, zu ermutigen und Trost zu 
erhalten, um Überbelastung vorzubeugen. Weiter haben wir die 
Möglichkeit, im kleinen Kreis über wichtige Themen wie Pflege, 
Hilfe und Unterstützung zu sprechen und Sie in Ihren Lösun-
gen zu begleiten. Jede/r Angehörige ist beim Gesprächskreis 
herzlich willkommen. 
Termine 2024: 19. November 2024 um 19.30  Uhr  im Ge-
meinschaftsraum der Wohnanlage, Reinhold-Abele-Str. 4, 
88289 Waldburg 
Bei Fragen melden Sie sich gerne bei:  Elisabeth Anders, Tel. 
07529/2204; Sieglinde Heisel, Tel. 0174 6204695; Paul Theo 
Thonnet, Tel. 07529/913803 
oder im Büro der Gemeinwesenarbeiterin, Kerstin Schulz, Tel. 
07529/3842
 

Hospizgruppe Vorallgäu und das Netzwerk 
Senioren: Vortrag „Selbstbestimmt leben 
und sterben“ 
Was bedeutet „selbstbestimmt“ in dieser Lebensphase? Ge-
hört dazu auch der assistierte Suizid? 
Das Thema ist ein „starker Stoff“, der aber viele Menschen 
gedanklich beschäftigt. 
Pfarrer Ralf Brennecke, Leiter Diakonie Oberschwaben Allgäu 
Bodensee (OAB) und Stefan Fischer, Leiter der Abteilung Seel-
sorge und Ethik in der St. Elisabeth-Stiftung referieren, disku-

tieren und laden ein am 18. November 2024 um 19.00 Uhr  
ins kath. Gemeindehaus Waldburg, Hauptstr. 12. 
Die Hospizgruppe Vorallgäu und das Netzwerk Senioren laden 
Sie dazu herzlich ein.
 

[boku] bodnegg kulturell präsentiert: 
Christoph Reuter  „Musik macht schlau! 
(außer manche)“  -  Musikkabarett    
Samstag, 16. November 2024, 20 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus 
Bodnegg In seinem musikalischen Kabarettprogramm entführt 
uns der preisgekrönte Berliner Pianist und Kabarettist in die 
Welt der Musik. In seiner erkenntnisreichen und witzigen Mu-
sikstunde stehen ein paar menschheitsentscheidende Fragen 
im Raum: macht das Hören von Mozarts Musik möglicherweise 
wirklich schlau und verstehe ich dann endlich mal die Relati-
vitätstheorie von Einstein, oder zumindest meine Schwieger-
mutter?  Das werden wir testen. Warum kann ich mir nicht mal 
die zweite Strophe von „O Du fröhliche“ merken, aber immer, 
was mein Kollege letzte Woche Doofes zu mir gesagt hat? Fra-
gen über Fragen, zu denen Christoph Reuter in seinem neuen 
Programm Stellung beziehen wird, mit Musik u.a. von Bach, 
Mozart, Avicii und Miles Davis. „Musik macht schlau! (außer 
manche)“ zeigt auch Ihnen, dass Sie sehr viel musikalischer 
(und vielleicht auch schlauer?) sind, als Sie denken.  
Christoph Reuter ist Gewinner des Thüringer Kleinkunstpreises 
2017 und des Leverkusener Kleinkunstpreises 2022. Er beglei-
tete über fünfzehn Jahre Dr. Eckart von Hirschhausen am Piano. 
Infos und Karten (18 €) unter www.boku-bodnegg.de oder 
07520-914270 (zeitweise AB)
 

Heilklimatischer Kurort Wolfegg Allgäu: 
The Bluesanovas mit ihrem Programm 
„21st Century Blues“ 
Am Samstag, 09. November 2024 sind „The Bluesanovas“ 
um 20.00 Uhr zu Gast in der Alten Pfarr in Wolfegg. Wenn von 
Blues „made in Germany“ die Rede ist, kann man eigentlich 
nur die Bluesanovas meinen. In den vergangenen Jahren erar-
beitete sich das Quintett den Status eines absoluten Live-Ge-
heimtipps und konnte Fans wie Kritiker gleichermaßen von 
ihrem Retro-Stil überzeugen. Ihr guter Ruf eilte den dreifa-
chen „German Blues Award“-Gewinnern voraus und so ist es 
eigentlich kaum verwunderlich, dass niemand geringerer als 
Eric Clapton die fünf Münsteraner für seine Deutschlandtour 
2022 als Supportact einlud. Mit ihren bislang zwei veröffent-
lichten Alben und einer EP – die sie im legendären Sun-Studio 
in Memphis aufnahmen und produzierten – kann der Fünfer 
auf den großen Bühnen der Republik aus allen Vollen schöp-
fen und beweisen, zu was Blues „made in Germany“ fähig ist: 
Musik, die sofort übers Ohr ins Bein geht.
Weitere Informationen und Karten erhalten Sie bei der Wol-
fegg Information unter 07527 9601-51 oder per E-Mail unter 
wolfegg.info@wolfegg.de.
 

Kunst & Kultur rund um Karsee e.V.: 
Kunstmarkt 
In der Treppenhausgalerie gibt es Zeitgenössische Kunst zu 
günstigen Preisen! 
Kunstmarkt Verkauf 
Am Freitag, 15. - Samstag, 16. - Sonntag, 17. November 2024 
zwischen 14 und 17 Uhr. Eintritt frei!  
KuK e.V. verkauft aus privatem Nachlass  
und aus Spenden - Bilder in Öl, Acryl, große und kleine Werke 
auch im Rahmen (zwischen 30 + 150 Euro) 
Der Erlös geht zur 100 % an den Verein 
Musik-hilft-Menschen 
https://www.musik-hilft-menschen.de 
Weitere Info unter GKLoechner@t-online.de 
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Heribert Wochner
(07529) 7762
Rebenweg 5, 88267 Vogt
Mobil 0170 9903512
heribertwochner@gmx.de

Bestattungen
Wochner
Erledigt sämtliche Formalitäten, auf 
Wunsch Hausbesuche und Überführung.

Ihr Bestatter im Ort

TAG UND NACHT TEL. ERREICHBAR

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750
Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

ANGEBOTS-QUARTETT vom 08.11. – 09.11.2024
KASSLER-RÜCKEN-SCHINKEN - fein aufgeschnitten 100 g 1,85 €
SALATWURST - gestiftelt (Lyoner-Qualität) - in der Aromaschale 100 g 1,19 € 
BAUMANN’S ROTE - der Klassiker 100 g 1,16 € 
SCHWEINE-RÜCKEN - gerne auch zu Cordon Bleu geschnitten 100 g 1,29 €
EMPFEHLUNG für diese Woche:
Blut- und Leberwürstle, Sauerkraut hausgemacht, Kesselfleisch vom 
Schweine-Hals und -Bauch

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU ab 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg

Minijob: Putzhilfe gesucht für Waldburger Haushalt
(NR, keine Tiere), ca. 3 Std./Woche. Telefon: 07529-9747545.

Freist. EFH 100 m² in einem Teilort von Schlier
ab 01.03.25 oder 01.04.25 zu vermieten.  07504/1345

Renterin sucht dringend 2-3 Zimmerwohnung.
  0178-5747291

Wohnung bis 900,- warm
für meine Tochter (14 J.) und mich (52 J.) gesucht. Wir sind ruhige,
ehrliche Mieter, Nichtraucher und wir haben keine Haustiere. Pünktli-
che Mietzahlung ist nachweislich gesichert. Tel. 0176-44596274

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT
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Bauunternehmen

88267 Vogt www.euperle.de 07529/3450

Erfahrung & Kompetenz seit 1930

Rund um den Garten 
Erledige Gartenarbeiten wie Heckenschnitt, Beet- und Rasen-
pflege, Rückschnitt von Stauden und Sträuchern, Laub rechen, 
Abtransport von Gartenmüll ... 

S. Rund, Vogt, mobil/WhatsApp 0162 3349433 o. 07529 446

Zeit für 
Flossen-
wechsel

AUTOHAUS GmbH

Renault
Der                         im Schussental

Gaußstr. 2 · 88250 Weingarten
Tel. 0751 561230 · www.ah-hecht.de

Adventszau er
WINTERLICHE WOHNREZEPTE
WEIHNACHTLICHE DEKORATIONEN

09. November bis 
22. Dezember ‘24

88427 Bad Schussenried 
www.britsch.com

10% auf Decken 
Kissen & Matratzen* 
Angebot im Outlet: 30% auf Bettwaren*
*Angebote gültig im Manufaktur-Laden Waldburg für nicht reduzierte Ware.

Prolana GmbH
Am Langholz 10 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11

Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.
prolana.com | manufakturladen.com

Alles für den gesunden Schlaf – 
direkt vom Hersteller aus Ihrer Region.

    

„Schöne Küchen. Beste Preise.“
 Küchen nach Maß 

- Made in Germany -
Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW)
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten
Weitere Informationen unter Tel. 0751-560450
oder www.küchen-passage.de

www.ametras.com/karriere

Sachbearbeiter 
Auftragsmanagement (m/w/d)

Praktikant/Werkstudent 
Videoerstellung (m/w/d)

SOFTWARELÖSUNGEN FÜR BRANCHENPROFIS

GESCHÄFTSANZEIGEN

KFZ-MARKT


